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Shima no Jiyu, Insel der Freiheit
Ein Mewtu Fanfic

Von GoldenSun

Kapitel 3: Kennen lernen auf eine ganz besondere
Weise

Und hier kommt das vierte Kapitel.
Ich bin richtig schön in Schreiberlaune und hoffe, dass dies nicht so schnell nachlässt.
Viel Spaß
GoldenSun

BlackPanther1987: Danke für dein Kommi und das du auch andere auf meinen FF
aufmerksam gemacht hast. =3
Und wegen deiner Frage zu Mauzi und Miauzi, durch diese Frage habe ich gleich
mehrere neue Idee bekommen, danke.
Aber ob die beiden zusammenkommen, erfährst du wenn du weiterliest. ^.~

Sakuna: Vielen Dank für dein Kommi und wegen der Frage mit der Menschensprache
von Pikachu und Miauzi, das wird in diesem Kapitel geklärt. ;-)
Tja, wo steckt Fuji bloß? Das wird noch nicht bekannt gegeben und wann er endlich in
Erscheinung tritt, steht noch in den Sternen. :-)

Serenatus: Danke für dein Kommi und so schnell werde ich auch nicht aufhören aber
wieso so viele Mewtu? Sind doch nur zwei.

Goettin_Isis: Danke das du dich entschieden hast meinen langen Fanfic zu lesen. ^.~
Is nun mal viel und hab auch lange daran gesessen, also viel spaß bei dem Gespräch
der beiden Mewtu und ihr Kennen lernen.

animefan628: Danke das du meinen langen Fanfic liest und da ich nicht will, dass du
zusammenbrichst, kommt hier auch schon das nächste Kapitel. ^.^
Viel Spaß

<Was mache ich denn jetzt? Wie soll ich mich ihm denn jetzt gegenüber verhalten?>
überlegte Mewtu (w) in Gedanken und bemerkte so nicht, das sie schon längst
angesprochen wurde. "Mewtu? Mewtu? Mewtu!!!!" Erst durch den Schrei in ihrem Ohr
schreckte sie auf und sah zu Pikachu, welche auf ihrer Schulter saß und sie wütend
ansah. "Was? Oh entschuldige Pikachu, ich war gerade etwas in Gedanken." antwortete
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Mewtu (w) und Pikachu seufzte. "Was ist denn heute mit dir los? Erst verschwindest
du so einfach und jetzt bist du mit deinen Gedanken ganz wo anders. Ich habe dich
mindestens fünf Mal schon angesprochen und du hast das nicht mal bemerkt.", klärte
Pikachu, worauf Mewtu (w) etwas verwundert Pikachu ansah. "Fünf Mal? Davon habe
ich gar nichts mitbekommen."
<Hat mich das andere Mewtu auch schon angesprochen?> überlegte sie als ihr schon
jemand antwortete. <Nein, er hat dich noch nicht angesprochen. Pikachu war schneller
als er, außerdem schien er bemerkt zu haben, das du gerade in Gedanken warst.> <Ein
Glück und ich hatte schon befürchtet…Moment Mal. Latias! Was machst du in meinen
Gedanken?> <Na, ich wollte nur wissen, warum du so abwesend bist. Dabei war es dann
ein leichtes in deine Gedanken zu kommen, da du so durcheinander zu seien scheinst. Ist
echt komisch, sonst schaffst du es eigentlich immer in meine Gedanken einfach so
einzudringen und jetzt ist es mal umgekehrt.> antwortete Latias und lächelte Mewtu
(w) an, welche ihr mehr einen wütenden Blick zuwarf. <Wenn du nicht sofort aus
meinen Gedanken verschwindest, sorge ich dafür, das du diese nicht schmerzfrei
verlassen wirst.> drohte Mewtu (w) und spürte schon im nächsten Augenblick, wie die
Verbindung zu Latias abbrach, worauf sie sich wieder Pikachu zu wendete, welche die
ganze Zeit geredet hatte, von dem sie durch Latias nichts mitbekommen hatte.
"Also, was ist deine Erklärung dazu?", fragte Pikachu, was Mewtu (w) gequält lächeln
ließ, da sie wusste, das sie jetzt Ärger bekommt. "Sag Pikachu, wärst du so nett und
würdest doch noch mal das wiederholen, was du gesagt hast? Ich wurde gerade von
etwas abgelenkt." Pikachu starrte sie darauf vielleicht um die 5 Sekunden an, bevor
sich ihr Gesichtsausdruck in wütend änderte und sie anfing zu schreien. "Verdammt
jetzt reicht es. Ich habe dich gefragt, was mit dir los ist und warum du bei den Garados
so einfach abgehauen bist. Wir haben uns Sorgen um dich gemacht und überall nach
dir gesucht, aber du hast dich ja nicht blicken lassen und außerdem…" "Ja, ja. Ich habe
es schon begriffen. Es tut mir ja leid, aber ich war halt etwas überrumpelt und hatte gar
nicht mit dir gerechnet. Tut mir leid, das ich so einfach abgehauen bin." entschuldigte
sich Mewtu (w), bei Mewtu (m), welcher die Gruppe in ihrem Gespräch nicht gestört
hatte und sie lieber gemustert hatte.
Sie war etwas kleiner als er und hatte im Gegensatz zu ihm ein helleres Fell und trug
dann noch diesen Anhänger auf ihrer Stirn, der wohl auch zeigen sollte, dass sie
weiblich war und er musste zugeben, das er ihr auch sehr gut stand.
"Das ist schon in Ordnung, es war ja verständlich." antwortete er auf ihre
Entschuldigung, worauf sie nicht wusste, wie sie darauf antworten sollte, doch Miauzi
mischte sich in ihr Gespräch ein. "Aber wo warst du denn? In unsere Höhle warst du
nicht und auch nicht in der Ruine." "Sie war bei mir und Bruderherz.", antwortete
Latias, welche Mewtu (w) noch immer umarmte. "Bei dir? Das ist gemein Mewtu, dann
hätten wir dich doch nie gefunden. Nur du weißt, wo die Botschafter wohnen.",
beschwerte sich Pikachu. <Botschafter?> Mit diesem Wort konnte Mewtu (m) zwar
nichts anfangen, doch er legte sich diese Frage erst einmal zurück, da er die vier bei
ihrem Gespräch nicht stören wollte und außerdem er so vielleicht das andere Mewtu
schon mal etwas kennen lernen konnte. "Ja und. Sie wollte halt etwas allein sein und
überlegen. Aber Bruderherz und ich waren doch etwas erstaunt als sie bei uns
aufgetaucht ist und uns erzählte war passiert war. Da redete sie immer davon ein
anderes Mewtu kennen zu lernen und dann flieht sie vor ihm", erzählte Latias und tat
so, als wären die beiden Mewtus überhaupt nicht anwesend. "Ja das stimmt, aber
weißt du, warum sie das getan hat?", fragte Pikachu und tat genauso wie Latias, das
die drei alleine waren und auch Miauzi machte den Anschein darauf. "Ja, als ich Latios
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gefragt habe, hat er gesagt das Mewtu…", wollte Latias antworten, doch plötzlich
stoppte sie und zuckte dann vor Mewtu (w) zurück, die sie mit einem undefinierbaren
Blick ansah.
"Latias? Was hast du? Sag schon, was hat Latios gesagt?", fragte Miauzi, doch Latias
schüttelte mit ihren Kopf. "Äh tut mir Leid, Schweigepflicht." "Schweigepflicht?",
fragte Pikachu, als ihr nach einem kurzen Augenblick ein Einfall kam und sie sich zu
ihrer Freundin wendete. "Mewtu. Was hast du Latias über Gedanken gesagt? Und rede
dich jetzt nicht raus, wir wissen über eure Telepathie." "Ich habe sie nur vorgewarnt
und ihr gesagt, was passiert, wenn sie die Schweigepflicht bricht." antwortete Mewtu
(w) gelassen, worauf Mewtu (m) lächeln musste, und sich doch jetzt in das Gespräch
einmischte. "Und was passiert, wenn sie es doch tut? Latias scheint nicht so, als würde sie
es sagen würde, wenn wir sie fragen." Durch seine Frage war Mewtu (w) erst wieder
eingefallen, das er ja noch da ist und sofort wurde sie wieder etwas nervös und auch
schüchtern. "Es reicht, wenn Latias das weiß" antwortete sie zögerlich und sah zur
Seite, anstatt ihm ins Gesicht zu sehen, was ihr aber verwunderte Blicke von Pikachu
und Miauzi bescherte, die sich natürlich über das Verhalten ihrer Freundin wunderten,
da diese sich noch nie so verhalten hatte, aber auch Mewtu (m) verstand nicht so
genau, was sie eigentlich hatte. Doch Latias, welche sich von der Drohung von Mewtu
(w) erholt hatte, wusste ja was mit ihr ist und konnte sich das nicht weiter mit
ansehen.
<Wenn sie sich doch so freut ein anderes ihrer Art zu treffen, dann sollte sie sich doch
auch so zeigen. Sonst geht er wieder und das darf man doch auf keinen Fall zulassen.
Na dann werde ich ihr mal helfen.> dachte Latias und näherte sich Mewtu (w) von
hinten, welche das natürlich bemerkte und fragend zu ihr sah. <Was wird das Latias?
Hast du irgendetwas vor?> Und diese Frage war berechtigt, da Latias sie mit einen
verräterischen Lächeln ansah. <Was soll denn diese Unterstellung? Ich will dir doch nur
etwas helfen, damit du nicht mehr so schüchtern bist.> antwortete Latias fröhlich,
worauf Mewtu (w) ihr einen skeptischen Blick zuwarf. <Und wie willst du das
anstellen?> fragte Mewtu (w) konnte sich dann aber nicht mehr auf Latias
konzentrieren, da Miauzi ihre Aufmerksamkeit auf sich zog. "Mewtu, was ist los? So
hast du dich doch noch nie benommen." "Was meinst du?" "Na dein ganzes Verhalten
ist heute so anders. Ist irgendetwas passiert?", fragte Pikachu, doch bevor sie
antworten konnte, wurde sie wieder von Latias abgelenkt, die mit ihr noch einmal
über Telepathie sprach. <Ganz einfach. Ich gebe dir einen kleinen Schubs>
Bevor Mewtu (w) überhaupt realisiert hatte, was Latias gesagt hatte, spürte sie schon
einen Stoß in ihren Rücken, der zu unerwartet kam und sie nach vorne straucheln ließ,
worauf sie wütend zu Latias sah, welche schon davon flog. "Latias! Was sollte das?
Komm sofort zurück!" rief Mewtu (w) wütend, doch Latias hörte nicht auf sie und flog
einfach weiter. "Also bis dann. Ich gehe mal wieder zu Latios.", rief sie noch und war
auch schon verschwunden.
"Das war mal wieder typisch Latias. War wohl der Konter für deine Drohung eben.",
lachte Miauzi und Pikachu nickte. "Sehr witzig. Wenn ich sie in die Finger kriege kann sie
sich schon mal darauf einstellen, das ich meine Drohung jetzt wahr machen werde. Und
dann sollte sie hoffen, das sie danach genug Kraft für ihre Genesung hat." drohte Mewtu
(w) wütend, als Pikachu und Miauzi etwas bemerkten und vor sich hin grinsten, was
Mewtu (w) nicht verborgen blieb.
"Was?" "Ach nichts, wir freuen uns nur, das du wieder normal bist.", antwortete
Miauzi, während Pikachu sich die Hände vor dem Mund hielt um einen Lachanfall
zurückzuhalten. "Habe ich irgendwas nicht mitgekriegt oder warum lacht ihr?" fragte
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Mewtu (w), worauf Pikachu sich nicht mehr zurückhalten kann und anfing zu lachen,
während Miauzi auch nur noch schwer einen Lachanfall verhindern konnte, während
Mewtu (w) die beiden etwas fragend ansah. <Was haben die beiden? Was hat Latias
eigentlich gemeint, das sie mir zur Hilfe einen kleine Schubs gibt?> überlegte Mewtu
(w) als sie von Mewtu (m) unterbrochen wurde. "Ich glaube, ich weiß, was die beiden so
zum lachen bringt." Mewtu (w) wollte schon fragen, was er meint, als sie mitten in
ihrer Bewegung inne hielt, da sie genau in sein Gesicht sah welches von ihrem nur ein
paar Zentimeter entfernt war. <Wie…Wieso ist er so nah?>
Nach ihrer Frage wusste sie warum Pikachu und Miauzi so lachen mussten, da sie
überhaupt nicht bemerkt hatte, was der Stoß von Latias bewirkt hatte und wo sie sich
deswegen befand, nämlich in Mewtus ARMEN!!!! Sie konnte sich richtig vorstellen was
passiert war, nach Latias Stoß war sie ja gestrauchelt und zwar genau in seine Arme,
worauf er natürlich sie festgehalten hatte, damit ihr nichts passiert, aber sie hatte
irgendwie verpasst, sich wieder von ihm zu entfernen. "Ist alles in Ordnung?" Erst
durch seine Frage kam Mewtu (w) wieder in die Realität zurück und lief sofort im
Gesicht rot an, worauf sie regelrecht aus seinen Armen sprang. "Ja mir geht es gut
aber es tut mir furchtbar leid. Ich war so durch Latias Stoß überrascht und…"
entschuldigte sich Mewtu (w), während sie versuchte die Röte aus ihrem Gesicht zu
verbannen, doch sie wird dabei von Mewtu (m) unterbrochen. "Du brauchst dich doch
nicht deswegen zu entschuldigen. Wie du schon gesagt hast, du hast gar nicht mit Latias
gerechnet." winkte er ab, doch darauf erwiderte sie lieber nichts, da ihr das auch
furchtbar peinlich war. <Sie scheint mir gegenüber wohl etwas ängstlich zu sein. Mal
sehen, ob man das ändern kann.> überlegte Mewtu (m), dem natürlich ihr Verhalten
aufgefallen war.
"Ich hab noch nicht viel von dieser Insel gesehen, während ich mit Pikachu und Miauzi
nach dir gesucht habe." meinte Mewtu (m) und hoffte, dass sie seine Andeutung
verstanden hatte. Doch bevor Mewtu (w) antworten konnte, mischte sich Pikachu ein.
"Dann zeigen wir drei dir jetzt alles, nicht wahr Mewtu?" Doch bevor irgendjemand
darauf antworten konnte, schob Miauzi Pikachu wieder mal davon. "Entschuldigt uns
mal kurz, ich muss mal was klären." und ohne auf Pikachus Protest oder die Antwort
von den Mewtus zu hören, schob Miauzi Pikachu davon.
"Sag mal, machen die das öfter?" "Falls du meinst, das sie sich immer ein paar Meter
entfernen und dann sich unterhalten, dann ja. Das ist normal." antwortete Mewtu (w)
auf seine Frage, während Pikachu und Miauzi über etwas aufgeregt diskutierten.
"Hast du das etwa auch schon erlebt?" fragte sie nach ein paar Sekunden zögerlich und
Mewtu (m) nickte. "Das haben sie schon gemacht, als ich mit Ash und den anderen auf
dieser Insel ankam." "Ash?" Auf Mewtus (w) Frage hin, fiel ihm ein, das sie ja Ash und
die anderen noch gar nicht kennen gelernt hatte. "Der junge Trainer der immer sein
Pikachu auf der Schulter trägt, er und seine Freunde waren auch da, als wir dich beim
Garados-See getroffen haben." "Ach, so. Der Trainer, den ich mal auf New Island gesehen
habe." meinte sie sofort und erinnerte sich an die drei Jugendlichen, die sie bei New
Island kurz gesehen hatte und auch an die beiden anderen Menschen mit dem
sprechenden Mauzi, welches auch der Grund war, weshalb Pikachu und Miauzi die
Menschensprache lernten. Auf diese Aussage fiel Mewtu (m) ein, das sie ja gar nicht
wusste, das er auch auf New Island war und er nahm sich vor, ihr noch alles zu
erzählen, auch wenn er ihr dann wirklich alles erzählen musste. Weshalb er den Sturm
heraufbeschwor, die Trainer zu sich nach New Island holte und auch wenn Pikachu und
Miauzi dagegen sind, von Mew müsste er ihr auch erzählen, doch damit wird er noch
warten, erst einmal wollte er, das sie sich ihm gegenüber nicht mehr ängstlich
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verhielt.

Währenddessen bei Pikachu und Miauzi.
"Also langsam reicht es Miauzi. Wieso musst du mich immer vor dir herschieben?",
beschwerte sich Pikachu, worauf Miauzi sofort Kontra gab. "Weil du immer solchen
Blödsinn machst und ich keine Lust habe, dich vor anderen zu belehren." "Ich mach
Blödsinn? Was hab ich denn diesmal falsch gemacht?" "Na ganz einfach. Wie kommst
du auf die Idee, dass wir beide die beiden Mewtus begleiten? Wir stören doch dann
nur.", erklärte Miauzi, doch Pikachu widersprach daraufhin. "Wir stören nicht sondern
helfen. Du musst doch auch bemerkt haben, dass sie sich so komisch benimmt, seit
Mewtu aufgetaucht ist. Ich weiß zwar nicht warum, da sie sich immer gewünscht hat
jemanden ihrer Art zu treffen, aber es scheint, dass sie vor ihm Angst hat." "Wie bitte,
Angst??" "Ja, du hast doch auch bemerkt, dass sie ihm nicht in die Augen gesehen hat
und auch immer sehr zögerlich antwortete. Das sind alles Anzeichen für Angst.",
erklärte Pikachu, worauf Miauzi ihr eine Pfote auf die Stirn legte, während sie ihre
eigene befühlte. "Fieber hast du nicht, das ist schon mal ein gutes Zeichen.", meinte
Miauzi und musste schnell ihre Pfote wegziehen, damit sie nicht von der Elektrizität
getroffen wurde, die Pikachu freiließ. "Hör auf mit solchen Scherzen. Raichu und
Snobilikat haben uns doch erklärt, dass das alles Anzeichen sind für…"
"…Schüchternheit oder Verlegenheit.", beendete Miauzi Pikachus Satz, worauf diese
sie verwundert ansah. "Was?" "Du hast mich schon verstanden. Diese Anzeichen, wie,
nicht in die Augen sehen sondern zur Seite und das zögerliche Antworten, sind
Anzeichen dafür, das man schüchtern oder verlegen ist.", erklärte Miauzi, worauf
Pikachu sie noch dümmer ansah. "Aber waren das nicht die Anzeichen für Angst?",
fragte sie zögerlich, doch Miauzi schüttelte ihren Kopf. "Nein, die Anzeichen für Angst
ist zittern, stottern, angst in den Augen, aber das du das verwechselt ist ja auch
normal.", meinte Miauzi und seufzte. "Was willst du damit andeuten?", fragte Pikachu
misstrauisch und Miauzi grinste nur darauf. "Du weißt doch was ich meine. Du hast
schon früher das immer verwechselt und hast damit Raichu immer zum verzweifeln
gebracht." "Was kann ich dafür? Ich interessiere mich halt nicht so dafür.", erklärte
Pikachu, welche stur zur Seite sah. "Wenn du das selber weißt, dann solltest du nicht
so etwas anstellen.", belehrte Miauzi, während Pikachu sich verlegen am Kopf kratzte.
"Na gut, du hast Recht, ich hab mich vertan. Aber wir können sie trotzdem nicht im
Stich lassen. Glaubst du, Mewtu spricht in seiner Gegenwart auch nur ein Wort, wenn
sie wirklich schüchtern ist, was ich immer noch nicht glauben kann.", meinte Pikachu
und Miauzi überlegte erst kurz, bevor sie kurz seufzte und dann nickte. "Na gut, du
hast gewonnen, wir begleiten sie. Aber nur so lange, bis Mewtu wieder normal ist."
"Wird sie das denn wieder?" "Na klar, denk doch mal an den Strand oder das Wasser.
Erst hatte sie Angst davor, doch nach einer kurzen Zeit verlor sie die Angst. Gut, beim
Wasser hat sie diese noch immer, aber es lässt nach.", erklärte Miauzi auf Pikachus
Frage, welche nickte. "Dann bleiben wir so lange bei ihr, bis sie allein klarkommt.",
bestätigte Pikachu und die beiden rannten wieder zurück.
"Und? Habt ihr alle geklärt?" "Ja natürlich. Du kennst und doch.", antwortete Pikachu
fröhlich auf Mewtus (w) Frage und kletterte auf ihre Schulter. "Deswegen habe ich ja
auch gefragt, da ich auf einen Streit zwischen euch beiden keine Lust habe." "Den hatten
sie auch schon." meinte Mewtu (m), worauf Mewtu (w) ihn kurz ansah, doch dann ihr
Blick wieder zu ihren Freundinnen ging, die sich verlegen am Kopf kratzten. "Wie
gesagt, du kennst uns doch.", meinte Miauzi und lächelte, worauf Mewtu (w) kurz
seufzte, aber kein Kommentar dazu abgab.
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"Ach, was ich eigentlich noch wissen wollte, wo sind eigentlich die Trainer, die mit dir auf
diese Insel kamen?" fragte Mewtu (w) nachdem sie ein paar Minuten gegangen waren,
worauf Pikachu und Miauzi zusammenzuckten. "Sie sind wieder zurück nach New
Raport City um etwas über diesen Professor herauszufinden, der Ash und auch andere
Trainer anscheinend wegen dir zu sich nach New Raport City eingeladen hat."
antwortete Mewtu (m) und merkte dann erst, das Pikachu ihre Arme überkreuzt hatte
und mit dem Kopf schüttelte um ihm wohl zu symbolisieren, nichts zu sagen, doch
dafür war es schon zu spät. "Sie sind wieder nach New Raport City?" hackte Mewtu (w)
nach in deren Stimme schon ein wütender Unterton zu hören war, worauf Pikachu und
Miauzi erstarrten und zu keiner Bewegung fähig waren. "Hatten wir nicht etwas
besprochen ihr beiden?" "Was meinst du?", fragte Miauzi und stellte sich lieber dumm.
"Bezüglich der Trainer die hierhin kommen und ihre Rückkehr." "Ach das meinst du. Wir
hatten besprochen, dass wir keinen Trainer zurückbringen, ohne vorher mit dir
darüber gesprochen zu haben.", antwortete Miauzi weiter, während Pikachu schnell
versuchte, sich herauszureden. "Aber wir können nichts dafür, dass wir uns diesmal
nicht daran gehalten haben. Du bist doch weggelaufen und wie dachten, dass nun mal
die Trainer dafür der Grund waren, deswegen haben wir sie wieder zurückgeschickt,
mit dem Auftrag etwas über diesen Professor herauszufinden."
Da Mewtu (m) wusste, das er die beiden wohl mit seiner Antwort in Schwierigkeiten
gebracht hatte, versuchte er ihnen zu helfen. "Außerdem brauchst du dir keine Sorgen
zu machen. Sie werden schon nichts über dich erzählen." "Das glaub ich dir auch aber seit
die beiden einmal einen Trainer einfach so laufen ließen und dieser dann mit noch mehr
Trainer zurückkam, hatten wir abgemacht, das sie mir Bescheid sagen, bevor sie
irgendjemanden zurückschicken." erklärte Mewtu (w) worauf Pikachu und Miauzi noch
mal zusammenzuckten. "Äh Mewtu, ich leih mir mal deine Schulter.", meinte Pikachu
und sprang von Mewtus (w) Schulter auf seine, um so etwas in Sicherheit zu sein.
Miauzi, die von Mewtu (w) getragen wurde, konnte nicht so einfach entkommen und
sie ließ ihren Ärger auch sofort Luft. "Du Verräter!!!" "Ich ein Verräter? Ich hänge nun
mal an meinen Leben." erwiderte Pikachu, doch Miauzi war mit dieser Antwort nicht
einverstanden. "Ja natürlich. Deswegen rennst du also immer davon, wenn es brenzlig
wird." "Wie bitte? Ich renne nicht immer davon.", widersprach Pikachu wütend und aus
ihren Wangen kamen schon Blitze, während sie von Mewtus (m) Schulter sprang und
zu Miauzi hoch sah, die immer noch in Mewtus (w) Armen saß. "Komm doch her, wenn
du dich traust.", provozierte Pikachu und Miauzi wollte auch schon ihrer
Herausforderung nachkommen, als von jemanden der Geduldsfaden riss. "Könnt ihr
beiden einmal einen Tag nicht streiten." schimpfte Mewtu (w) und verpasste Miauzi
eine Kopfnuss mit ihrer Faust, während sie Pikachu mit ihren Schwanz auf den Kopf
schlug und die beiden sich sofort ihre Köpfe hielte. "Es reicht langsam. Müsst ihr euch
wegen jeder Kleinigkeit streiten." schimpfte Mewtu (w) weiter, ohne den erstaunten
Blick von Mewtu (m) zu bemerken. "Tut uns leid.", entschuldigte sich Miauzi kleinlaut,
während Pikachu, nachdem sie sich etwas von dem Schlag erholt hatte, wieder auf
Mewtus (m) Schulter kletterte, da es bei ihm sicherer war, als auf Mewtus (w)
Schulter. "So wütend war sie letztens auf New Island.", murmelte Pikachu, was Mewtu
(m) auch gehört hatte und schon nachfragen wollte, als die Gruppe von einem Ruf
aufgehalten wurde.
"Mewtu! Warte!"
Daraufhin blieben natürlich beide Mewtu stehen und sahen hinter sich, wo eine
Gruppe Elektro-Pokémon auf sie zu gerannt kamen, aber sofort stehen blieben, als sie
zwei Mewtu sahen. Die Gruppe bestand aus einem Lektroball, einem Voltilamm,
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einem Plusle und Minun, einem Elekid und einem Fritzelblitz, welche jetzt verwundert
zu den beiden Mewtu sahen. "Zwei Mewtu?", fragte das Elekid und fing an sich die
Augen zu reiben. "Ja. Und stört euch das?" fragte Mewtu (w) nachdem sie Miauzi auf
den Boden gesetzt hatte, und ging lächelnd zu der Gruppe rüber. "Nein überhaupt
nicht. Nur wir waren etwas erstaunt aber das ist…", meinte das Plusle und das Minun
sprach sofort weiter. "…ja klasse. Endlich treffen wir mal ein anders Mewtu, das heißt,
dass du doch nicht allein bist." "Ihr scheint noch immer so zu reden." erwiderte Mewtu
(w) darauf, während Mewtu (m) sich an Pikachu wendete, welches ja immer noch auf
seiner Schulter saß, während Miauzi neben ihn saß.
"Wer sind diese Pokémon?" "Das sind jüngere Pokémon, die zurzeit in der Ausbildung
sind. Meistens trainieren sie dann in Gruppen, wie diese hier. Miauzi und ich haben
auch zusammen trainiert und Mewtu kam auch dann dazu.", erklärte Pikachu und
Miauzi machte sofort weiter. "Diese Pokémon kommen manchmal zu Mewtu und
wollen sich von ihr Tipps holen oder ihr ihre neuen Attacken zeigen, die sie gelernt
haben." "Das Lektroball ist noch in der Ausbildung?" "Ja, es hat sich zwar schon
während einer bestimmten Prüfung weiterentwickelt, doch es ist noch nicht sehr
kampferfahren und ist deshalb auch noch in der Ausbildung.", antwortete Pikachu, als
schon die Pokémon ihre Aufmerksamkeit wieder auf sich zogen. "Wir wollten dich
fragen, ob du dein Versprechen jetzt einlösen könntest.", meinte das Voltilamm und
Fritzelblitz nickte. "Versprechen?" fragte Mewtu (m) und Miauzi nickte. "Mewtu hat
jedem Pokémon was in der Ausbildung ist sozusagen versprochen mit ihnen zu
kämpfen, damit diese ihre Kampfkraft überprüfen können. Zwar haben alle Pokémon
hier einen Verantwortlichen, also jemanden der sie ausbildet, doch durch einen Kampf
mit ihr können sie richtig überprüfen, wie stark sie schon sind.", erklärte Miauzi,
während Mewtu (w) sich zu ihm wendete. "Falls es dir nichts ausmacht, kämpfe ich
gegen das Fritzelblitz." sagte Mewtu (w) und wartete ob er was dagegen hätte, doch
Mewtu (m) störte das nicht. "Mach ruhig, ich habe nichts dagegen." Daraufhin nickte
Mewtu (w) und wendete sich wieder dem Fritzelblitz zu. "Dann kämpfen wir am Besten
auf der Wiese da hinten." meinte sie und ging mit Fritzelblitz in die Mitte einer Wiese
und stellte sich ihm mehrere Meter entfernt gegenüber.
"Ich werde wie immer kämpfen Fritzelblitz. Mal sehen ob du das ändern kannst." "Keine
Sorge, ich werde dich schon dazu bringen, deine Kräfte einzusetzen.", erwiderte
Fritzelblitz, welcher in Kampfstellung ging. "Was meinen die beiden?" fragte Mewtu
(m), der sich darüber wunderte, worüber die beiden reden. "Ach, das weißt du ja nicht.
Mewtu setzt in solchen Kämpfen nie ihre Attacken oder ihre Telekinesekräfte ein,
sondern benutzt nur ihren Schwanz und manchmal ihre Hände zu kämpfen. Das Ziel
der anderen ist es nicht zu siegen, sondern sie dazu zu bringen ihre Attacken oder ihre
Kräfte einzusetzen. Wenn ein Pokémon es schafft sie dazu zu kriegen eins von beiden
einzusetzen, ist das schon eine Auszeichnung, da diese Pokémon ja noch in der
Ausbildung sind.", erklärte Miauzi. "Und deswegen wollen sie kämpfen?" "Genau. Bei
den meisten Kämpfen muss sie gar nichts von beiden einsetzen und so können die
Pokémon herausfinden, wer stärker ist und es schafft sie dazu zu kriegen, aber das ist
sehr selten.", erklärte Miauzi weiter. "Dann fangen wir an.", rief das Fritzelblitz und
Mewtu (w) nickte, als Pikachu schon dazwischen rief.
"Ich bin Schiedsrichter." Ohne auf die Antwort von jemanden zu warten, stellte sie
sich genau in die Mitte zwischen Mewtu (w) und Fritzelblitz und hob eine Hand. "Da
ihr schon bereit seid, frage ich nicht noch mal nach. Fangt an!", rief Pikachu und senkte
ihre Hand wieder, worauf Fritzelblitz auf Mewtu (w) zu rennt und sie mit einen
Ruckzuckhieb attackierte, doch anstatt irgendetwas zu tun, blieb sie einfach stehen
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und rührte sich nicht, obwohl Fritzelblitz ihr immer näher kam. Erst als Fritzelblitz kurz
vor ihr war, machte Mewtu (w) einen Schritt zur Seite und Fritzelblitz raste an ihr
vorbei. "Erste Lektion, setz deinen Ruckzuckhieb niemals zu schnell ein, sonst könnte
dein Gegner die Zeit nutzen, in der du abbremst und dich umdrehst, um einen Angriff zu
starten." belehrte Mewtu (w) und als wäre dies das Startzeichen gewesen, wendete
sie sich zu Fritzelblitz und flog auf ihn zu, doch kurz vor ihm drehte sie sich und schlug
mit ihrem Schwanz nach ihm. Fritzelblitz, der sich umgedreht hatte, konnte noch
gerade so ausweichen und brachte schnell wieder abstand zwischen sich und Mewtu
(w). "Super Fritzelblitz!", riefen die Elektro-Pokémon auch sofort darauf, doch Mewtu
(m) konnte dieses Pokémon nicht gerade loben.
"Sie hält sich zurück." "Du hast es also auch bemerkt. Nun ja, Mewtu will ihnen auch
nicht ihr Selbstvertrauen nehmen und hält sich deswegen zurück. Sie weiß ja, wie
stark Fritzelblitz zurzeit ist und passt sich ihm an.", meinte Miauzi, während Fritzelblitz
versuchte Mewtu (w) mit seinen Funkensprung zu treffen, doch diesem wich sie
immer wieder aus. "Verdammt noch mal, bleib endlich stehen.", schimpfte Fritzelblitz,
worauf Mewtu (w) ihn wieder belehrte. "Lass dich lieber nicht von deiner Wut leiten,
wenn du nicht vor hast Raserei einzusetzen, denn wenn du es doch tust, bekommt deine
Verteidigung Lücken und du wirst…" bevor sie weiterspricht, wich sie noch mal einen
Funkensprung aus und flog wieder auf Fritzelblitz zu und schlägt wieder mit ihren
Schwanz und Fritzelblitz, der in seiner Wut überhaupt nicht damit gerechnet hatte,
wird voll getroffen und über die ganze Wiese geschleudert. "…schneller besiegt als du
gucken kannst." "Der Kampf ist zu Ende, Fritzelblitz ist nicht mehr in der Lage
weiterzukämpfen, Mewtu hat gewonnen.", rief Pikachu und zeigte zu Mewtu (w),
welche zu Fritzelblitz ging und ihm half wieder auf die Beine zu kommen.
"Alles in Ordnung?" "Ja mir geht es gut, aber das war gemein. Ich konnte dich nicht
einmal dazu bringen, deine Genesung einzusetzen.", jammerte Fritzelblitz, worauf
Mewtu (w) lächeln musste. "[i[Nun ja, jetzt weißt du aber, was du falsch gemacht hast.
Du solltest am Besten versuchen, nicht noch einmal in einem Kampf dich durch Wut
leiten lassen, sonst könnte sich das irgendwann sehr schlecht für dich auswirken."
meinte Mewtu (w) und Fritzelblitz nickte. "Ich werde weiter trainieren und
irgendwann werde ich dich noch einmal herausfordern.", sagte es und rannte zu
seinen Freunden, die auch nicht gerade glücklich über dem Verlauf des Kampfes
waren. "Ach verdammt und wir hatten gehofft, das wir dich endlich mal richtig
kämpfen sehen würden.", sagte Voltilamm traurig, worauf Mewtu (w) lächelte. "Tja,
das wird bestimmt noch etwas dauern." "Wieso, ich wüsste gegen wen du noch
kämpfen könntest und wo du bestimmt dann deine Attacken und Kräfte einsetzen
würdest.", sagte Pikachu, der ein Einfall gekommen war, worauf alle Blicke zu ihr
glitten. "Und wen?", fragte Lektroball und bevor sie antwortete, zeigte sie schon auf
Mewtus (w) Gegner. "Na gegen Mewtu. Das wird doch bestimmt ein guter Kampf.
Mewtu gegen. Mewtu." Bevor überhaupt einer von beiden etwas dazu sagen oder sich
weigern konnte, brachen die Elektro-Pokémon schon in Freude aus. "Das ist ein gute
Idee.", rief Elekid fröhlich und die anderen stimmten dazu ein. "Aber Moment Mal…"
widersprach Mewtu (w), doch sofort wendeten sich Plusle und Minun an sie. "Das wird
bestimmt…" "…ein super Kampf!" "Aber halt mal, ihr habt vergessen zu fragen."
widersprach Mewtu (w), doch Pikachu ließ ihr keine Chance. "Ihr beiden habt doch
nichts dagegen oder? Dann könnt ihr doch einen Trainingskampf machen." "Ja aber…"
meinte Mewtu (w), doch Pikachu unterbrach sie sofort. "Dann ist es entschieden. Ich
bin wieder Schiedsrichter." "Pikachu!!" rief Mewtu (w) wütend, doch Pikachu hörte
nicht auf sie und rannte wieder auf ihren Platz.
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"Tut mir leid, aber manchmal ist Pikachu so." entschuldigte sich Mewtu (w) bei Mewtu
(m). "Also sie hat eine gute Überredungskunst, aber wenn du nicht kämpfen willst,
müssen wir das auch nicht." erwiderte Mewtu (m) auf ihre Entschuldigung. "Ich habe
eigentlich nichts dagegen und wenn du auch nichts dagegen hast." meinte sie nur und
Mewtu (m) nickte, bevor er sich dann aufstellte, was Mewtu (w) auch tat, doch bevor
Pikachu das Startzeichen geben konnte, hielt Miauzi sie auf.
"Sag mal, was sollte das denn jetzt? Wir wollten Mewtu helfen das die beiden sich
kennen lernen und nicht aufeinander losgehen." "Komm reg dich ab. Ich tu doch
genau das Richtige.", meinte Pikachu fröhlich, worauf Miauzi wütend wurde. "Genau
das Richtige? Seit wann ist der Vorschlag das die beiden gegeneinander kämpfen
sollen damit sie sich kennen lernen können, der Richtige?", fauchte Miauzi, doch
Pikachu verlor nicht ihr Lächeln aus ihrem Gesicht. "Seit wir wissen, das unsere
Freundin doch in einem richtigen Kampf sich am Besten fühlt und vollkommen alles
um sich herum vergisst, also wird sie auch ihre Schüchternheit ihm gegenüber
vollkommen vergessen. Denk doch mal an den Trainingskampf mit Simsala. Am
Anfang hatte sie Angst gegen einen Trainingskampf mit ihm, aber während des
Kampfes hat sich das doch geändert und sie vergaß ihre Angst.", antwortete Pikachu,
worauf Miauzi sie erst verwundert ansah, sich aber dann an den Kampf erinnerte, aber
trotzdem weiter überlegte. "Daran habe ich wirklich nicht gedacht, aber gab es da
nicht irgendein Vorfall?.", fragte Miauzi, worauf Pikachu sie fragend ansah. "Was denn
für ein Vorfall?." "Das weiß ich doch nicht mehr, aber ich kann mich erinnern, das es
nur einmal einen Trainingskampf zwischen Mewtu und Simsala gab und dann nie
wieder. Das musste doch einen Grund gehabt haben.", überlegte Miauzi, doch Pikachu
winkte ab. "Ach was, mach dir doch keine Sorgen, es wird schon nichts passieren.",
meinte Pikachu, doch Miauzi war beunruhigt. "Das ist mal wieder typisch, kein
Wunder, dass du dich immer in Schwierigkeiten bringst.", murmelte Miauzi, doch
Pikachu hatte das natürlich gehört und sah Miauzi wütend an. "Wie war das?" "Wenn
ihr beiden es auch nur wagen solltet, jetzt wieder zu streiten, dann befördere ich euch zu
den Garados und denkt dann ja nicht, das ich euch dann retten werde." mischte sich
Mewtu (w) ein, die bemerkt hatte, das die beiden wieder kurz davor waren, zu
streiten, worauf Pikachu und Miauzi sofort auseinander gingen. "Wir streiten doch
nicht, wir haben nur Spaß gemacht.", redete sich Miauzi raus, doch Mewtu (w)
schüttelte darauf nur seufzend den Kopf.
"Falls ihr dann fertig seid, würdest du das Startzeichen geben, Pikachu?" fragte Mewtu
(w) und Pikachu nickte. "Na klar, ihr seid ja auch schon soweit zu sein. Uuuuund...",
antwortete Pikachu und hob eine Hand, als plötzlich Lektroball hinter sie rollte und
anfing sich aufzuladen, was die Elektro-Pokémon auch bemerkten und sofort das
weite suchten, was Miauzi auch auffiel und sie fragend hinter sich sah und natürlich so
Lektroball bemerkte. "Pikachu! Weg hier!" Auf Miauzis Schrei erstarrte Pikachu in ihrer
Bewegung und sah auch hinter sich und schrie auf und als Lektroball schon anfing zu
leuchten, wollten die beiden schon wegrennen, doch es war schon zu spät und er
explodierte, was das Startzeichen für den Kampf war. Während die beiden Mewtu von
den Elektro-Pokémon angefeuert, verschwand die Rauchwolke, die durch Lektroballs
Explosion entstanden war und man konnte Lektroball sehen, welcher vor sich hin
grinste und Pikachu und Miauzi, die benommen auf dem Boden lagen. (Ist aus
Pikachus Ferien, musste ich aber einfach einbauen. XD)
<Na dann wollen wir mal sehen ob er meinen Angriff aufhalten kann.> dachte Mewtu
(w) und raste auf Mewtu (m) zu, welcher aber ruhig stehen blieb und auch als sie kurz
vor ihm war und sich um die eigene Achse drehte, um ihm mit ihrem Schwanz eine zu
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verpassen, rührte er sich nicht von der Stelle. <Will er sich nicht wehren? Mir soll's ja
recht sein, aber warum wehrt er sich nicht?> wunderte sich Mewtu (w) und schlug zu,
doch bevor sie ihn auch nur ansatzweise berühren konnte, blieb sie mitten in der Luft
hängen und konnte sich nicht mehr bewegen, während Mewtus (m) Augen blau
leuchteten. "Warum schlägt sie denn…" "…nicht zu?", fragten Plusle und Minun,
worauf Pikachu und Miauzi sich vom Boden aufrappelten und sich zu den anderen
gesellten. "Weil er sie mit seinen Kräften festhält. Seht ihr nicht den blauen Schimmer
um sie herum? Das ist seine Psychoenergie, ihre ist weiß.", erklärte Miauzi, worauf
Plusle und Minun es für ein paar Sekunden verwundert ansahen, sich aber dann sofort
wieder zum Kampfgeschehen wendeten, denn Mewtu (w) hatte keine Lust mehr
festgehalten zu werden. <Na warte, nicht mit mir.> dachte Mewtu (w) wütend und
ließ in ihrer Hand einen schwarzen Energieball entstehen, den sie dann sofort gegen
Mewtu (m) einsetzte, der daraufhin sie freilassen musste, um der Psychokinese
auszuweichen. Dies nutzte sie aber auch, um wieder etwas Abstand zwischen sich und
ihm zu bekommen.
"Was? Sie musste jetzt schon ihre Attacke einsetzen? Davon können wir ja nur
träumen", meinte Elekid erstaunt worauf Pikachu es aber erklärte: "Das liegt auch
daran, das die beiden von der gleichen Art und fast gleich stark sind. Sie kann es sich
nicht leisten, irgendeinen Fehler zu machen, sonst könnte es sehr schnell passieren,
dass er sie besiegt." "Ach so, aber ich bin für unser Mewtu. Sie wird sich bestimmt
nicht besiegen lassen.", meinte Fritzelblitz, worauf Plusle und Minun widersprachen.
"Wir sind für das andere Mewtu. Er konnte…" "…sie einfach während ihres Angriffes
aufhalten. Er wird gewinnen." "Ach was, unser Mewtu gewinnt. Los zeig es ihm!",
feuerte das Voltilamm Mewtu (w) an, welche einer Psychokinese von Mewtu (m)
ausweichen musste. <Wieso weicht sie denn aus? Sie könnte meine Psychokinese doch
auch abwehren.> überlegte Mewtu (m) als ihm ein Satz von Miauzi ein. 'Mewtu setzt in
solchen Kämpfen nie ihre Attacken oder ihre Telekinesekräfte ein. Wenn ein Pokémon
es schafft sie dazu zu kriegen eins von beiden einzusetzen, ist das schon eine
Auszeichnung.' <Ach so, sie will ihre Kräfte noch nicht einsetzen, mal sehen, wie lange
sie es noch verhindern kann.> dachte Mewtu (m) und griff sie noch mal mit seiner
Psychokinese an, doch als Mewtu (w) auch dieser auswich, hatte er schon einen
zweiten Energieball entstehen lassen und ließ diesen auf Mewtu (w) los, welche damit
überhaupt nicht gerechnet hatte und gerade noch so ausweichen konnte. "Ich dachte
eigentlich das wir einen Trainingskampf machen, aber wieso weichst du dann nur aus?"
fragte Mewtu (m), worauf Mewtu (w) es wohl auch reichte nur auszuweichen. "Dann
werden wir das mal schnell ändern." antwortete sie und ihre Augen leuchteten weiß
und ihre Körper wurde von einem weißen Schimmer umgeben, worauf Mewtu (m) sich
auf einen Angriff vorbereitete, doch nach einem kurzen Augenblick verschwand das
Leuchten und Mewtu (w) griff ihn mit ihrer Psychokinese an, was diesen doch etwas
wunderte. "Nur eine Psychokinese? Warum hast du dann gerade dich so vorbereitet?"
"Noch nie was von einer Finte gehört. Während du auf einen starken Angriff gewartet
hast, konnte ich kurz Atem holen." antwortete sie auf seine Frage, worauf Mewtu (m)
sie verwundert ansah, doch dann von der Defensive in die Offensive ging und ihre
Angriffe einfach zurückschickte, welche sie dann immer auswich, während sie
innerlich grinste. <Ja, glaub mir nur, das ich mich ausruhen wollte, aber nicht lange
und du wirst merken, was ich getan habe.>
"Also das die beiden sich nur mit Psychokinese angreifen, wird langsam langweilig.",
meinte Lektroball und Elekid nickte. "Könnt ihr beiden nicht mal mit etwas anderes
machen?", rief es nachdem es einfach so weiterging, als plötzlich ein starker Wind
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aufkam und die Elektro-Pokémon sich verwundert umsahen. <Gut, jetzt muss ich
Abstand gewinnen.> dachte Mewtu (w) und hörte auf ihn anzugreifen und wich lieber
seinen Attacken aus, um so, wie sie es auch vorhatte, Abstand zu gewinnen, doch auch
Mewtu (m) blieb der Wind nicht unbemerkt und er stoppte, während er versuchte
herauszufinden, was los sei. Denn zu dem Wind spürte er eine Gefahr aber Mewtu (w)
machte keine Anstalten ihn anzugreifen, aber das Lächeln in ihrem Gesicht sagte
genug, um auf der Hut zu sein.
"Oh je, jetzt passiert es wieder.", meinte Miauzi und Pikachu nickte, worauf sie die
Aufmerksamkeit von den Elektro-Pokémon auf sich zogen. "Was passiert?", fragte
Fritzelblitz nach, als sie von einem Licht aus dem Himmel abgelenkt wurden, welches
genau über Mewtu (m) war. Beim zweiten Blick stellte sich das Licht als einen reinen
Strahl aus Psychoenergie dar, welcher genau bei Mewtu (m) einschlug. Die Elektro-
Pokémon schrieen auf, doch Pikachu und Miauzi blieben ruhig. "Die Seher-Attacke hat
wieder zugeschlagen.", meinte Pikachu und Miauzi nickte. "Seher…" "…Attacke?",
fragten Plusle und Minun ängstlich, die sich bei dem Einschlag die Hände vor die
Augen gehalten haben. "Eine Attacke in der Zukunft. Es ist so, dass sich ein Psycho-
Pokémon konzentriert und diese Attacke erst nach ein paar Runden des Kampfes aus
irgendeiner Richtung erscheint, worauf es völlig unmöglich ist, dieser auszuweichen.",
erklärte Miauzi. "Und was ist jetzt mit ihm?", fragte Voltilamm vorsichtig, doch darauf
konnten Pikachu und Miauzi ihr keine Antwort geben, da durch den Einschlag zu viel
Rauch entstanden war und man nichts erkennen konnte.
"Eine Attacke in der Zukunft? Dann war das eben also gar kein Vorwand um sich
auszuruhen, sondern um die Attacke einzusetzen." kam es plötzlich aus dem Rauch und
als dieser sich etwas lichtete, stand Mewtu (m) immer noch an der gleichen Stelle und
hatte keinen Kratzer, worauf alle ihn entsetzt ansahen. "Wie hat er diesen Angriff
überstanden?", fragte Lektroball verwundert, doch als der Rauch sich ganz verzogen
hatte, wich Mewtu (w) mehrere Schritte zurück, da Mewtu (m), bevor die Attacke ihn
getroffen hatte, ein Schutzschild um sich gezogen hatte und jetzt die Psychoenergie
um sich festhielt und Mewtu (w) konnte sich schon denken, was er mit dieser
vorhatte. <Oh oh, ich brauch gar nicht zu fragen, warum er die Attacke nicht einfach
verschwinden ließ. Wie es aussieht, muss ich gleich meinte Kräfte auch einsetzen.>
dachte Mewtu (w) und wartete, während er sie nur aufmerksam musterte. "Ich muss
zugeben, ich hatte nicht mit solch einen Angriff gerechnet, aber mal sehen, ob du deiner
eigenen Attacke standhalten kannst." Und wie Mewtu (w) es sich schon dachte, lenkte
Mewtu (m) die gesamte Psychoenergie von der Seher-Attacke auf sie und ließ diese
als Strahl auf sie los, worauf auch Mewtu (w) sich mit einem Schutzschild umgab, als
sie dann auch schon getroffen wurde.
"Mewtu!!!", das Voltilamm und Fritzelblitz wollten schon zu ihr hinrennen, doch Miauzi
stelle sich ihnen in den Weg. "Wartet. Nur weil der Angriff getroffen hat, heißt das
noch nicht, dass der Kampf zu Ende ist. Ich bin sicher, dass es ihr gut geht." Und
Miauzis Vermutung bestätigte sich, denn auch Mewtu (w) stand ohne Kratzer an der
gleichen Stelle, umgeben von einem Schutzschild, nur sie konnte den Angriff nicht
festhalten und ließ die Attacke verschwinden. "Da du jetzt auch deine Kräfte einsetzt,
beenden wir das aufwärmen und gehen in den Kampf über." meinte Mewtu (m) und flog
auf Mewtu (w) zu, um sie mit seiner Psychoenergie, die er um sich wie eine Kugel
gebildet hatte attackierte, worauf diese ihre Psychoenergie auch nutzte und die
beiden Kugeln aneinander prallten, worauf sie aber sich wieder trennten und Abstand
nahmen, nur um wieder erneut anzugreifen. (Halt so wie Mew gegen Mewtu im Movie.
Sorry, wenn es blöd beschrieben ist)
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"Ich muss zugeben, du bist erst der zweite der mich dazu bringt meine Attacken und
Kräfte einzusetzen. Sonst musste ich das nur im Trainingskampf gegen Simsala. Na ja,
fangen wir an." antwortete Mewtu (w) und beide gingen in die Offensive und griffen
sich immer wieder an, während sie immer weiter in den Himmel stiegen, worauf
Pikachu, Miauzi und die Elektro-Pokémon schon bald ihre Köpfe in den Nacken legen
mussten, um überhaupt die beiden noch sehen zu können. "Wie hoch wollen die
beiden denn noch?", fragte Miauzi, doch darauf konnte ihr niemand eine Antwort
geben.
Währenddessen in den Wolken, wo der Kampf noch immer anhielt.
"Du musstest also in einen Trainingskampf gegen Simsala deine Attacken und Kräfte
einsetzen?" fragte Mewtu (m), während die beiden sich immer wieder angriffen. "Ja, er
hatte sich bereit erklärt mich auszubilden und ich war noch sehr klein in dem Kampf,
deswegen musste ich beides einsetzen. Aber das war ja auch mein erster richtiger Kampf
seit ich erwacht war." antwortete sie, worauf Mewtu (m) kurz lächelte. "Also war dein
erster Gegner ein Simsala." "Nun ja, wenn man es genau nimmt, war mein erster Gegner
ein Sarzenia, aber mein erster richtiger Kampf war gegen Simsala und deiner? Weißt du
gegen welches Pokémon du als erstes gekämpft hast, als du erwacht bist?" fragte sie,
worauf er etwas überlegen musste. "Das kann ich nicht genau sagen, nachdem ich
erwacht war, kämpfte ich gegen viele Pokémon." "Gegen viele? Warum?" "Dazu müsste
ich dir erst einmal alles erzählen und ich glaube während wir kämpfen ist kein richtiger
Zeitpunkt dafür." erwiderte Mewtu (m) auf ihre Frage. "Da hast du Recht, dann wollen
wir lieber das auch tun und uns später unterhalten." antwortete sie und griff ihn wieder
an, doch diesmal trennten sie sich nicht wieder, sondern versuchten jeweils den
anderen wegzudrücken. "Wie es scheint, willst du wohl auf jeden Fall gewinnen."
meinte Mewtu (m), worauf sie lächelte. "Willst du das denn nicht?" Auf ihre Frage
erwiderte er nichts, sondern drückte nur noch fester gegen sie, worauf die beiden
aber wieder dem Boden näher kamen.

Und wieder am Boden.
"Und? Kannst du irgendwas erkennen Lektroball?", fragte Pikachu, die mit den
anderen Elektro-Pokémon Lektroball so hielten, das sein Gesicht genau nach oben
schaute und er nicht wegkugeln konnte. "Also ich sehe nur eine leuchtende weiße und
eine blaue Kugel, die immer gegeneinander stoßen und dann wieder auseinander
gehen. Zusammen, auseinander, zusammen, auseinander…", zählte Lektroball auf,
worauf Pikachu seufzte und sich zu Miauzi wendete, die vor sich hingrübelte. "Miauzi,
hör endlich auf die Sorgen zu machen und hilf uns Lektroball festzuhalten.", rief
Pikachu, doch Miauzi hörte nicht und reagierte auch nicht auf Pikachus Ruf, welche
daraufhin wütend wurde. "Miauzi!", rief Pikachu und griff Miauzi mit ihrer Elektrizität
an, die auch ihr Ziel traf, worauf Miauzi aufschrie. "Pikachu, na warte. Das kriegst du
zurück.", rief Miauzi, nachdem sie sich von der Attacke erholt hatte und wollte schon
auf Pikachu losgehen, als Lektroball von etwas neuen berichten konnte. "Hey, jetzt
trennen sie sich nicht mehr." "Sie trennen sich nicht mehr?", fragte Miauzi und sah in
den Himmel, wo sie nur schwer zwei leuchtende Kugeln erkennen konnte, die
anscheinend sich gegenseitig angriffen. <Eine leuchtende Kugel aus Psychoenergie.
Das hatte uns Mewtu doch auch erzählt, nachdem sie von dem Trainingskampf mit
Simsala zurückkam. Aber was hatte sie uns noch mal erzählt?> überlegte Miauzi und
nach ein paar Augenblicken schreckte sie auf, da es ihr wieder einfiel und sie erinnerte
sich, was damals passiert war.
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--------- Erinnerung----------
Es waren ein paar Monate vergangen, seit Simsala sich bereit erklärt hatte, Mewtu zu
trainieren und die drei trafen sich nach einem Training, wo sie aber einzeln trainieren
mussten und sich so nicht sahen, in der Ruine um sich etwas auszuruhen und sich
gegenseitig zu erzählen, was sie gemacht hatten.
"Was? Du hast gleich einen Trainingskampf gegen Simsala? Das ist ja klasse.", meinte
Pichu, nachdem Mewtu ihnen davon erzählt hatte. "Ja, aber ich finde das nicht so toll.
Wie soll ich denn gegen ihn gewinnen?" fragte Mewtu, doch Miauzi wollte sie sofort
aufmuntern. "Wer hat denn gesagt, dass du gewinnen sollst? In dem Trainingskampf
will Simsala doch nur überprüfen, wie stark du schon bist, also keine Sorge." "Aber was
ist, wenn ich versage?" fragte Mewtu ängstlich. "Erst einmal wird das nicht passieren,
du bist in den letzten Monaten so stark geworden, dass du Kirlia schon besiegen
kannst, ohne das du sie berühren musst. Und wenn du doch versagst, dann hilft dir
das, da Simsala dann weiß, dass er dich noch mehr trainieren muss.“, erklärte Miauzi,
worauf Pichu nickte. „Sie hat Recht. Denk am besten während des Kampfes nicht ans
Gewinnen oder Verlieren, das sorgt nur dafür, dass du unkonzentriert bist.
Konzentriere dich am Besten einfach nur auf den Kampf. Das hat Raichu mir geraten,
nachdem ich bei unserem ersten Kampf nach ein paar Sekunden schon besiegt wurde.
Denk nicht an das was nach dem Kampf passiert sondern einfach nur an den Kampf.“,
erklärte Pichu und Mewtu lächelte. "Danke, aber wenn ich ehrlich bin, habe ich
trotzdem ein bisschen Angst, vor dem Kampf." „Das ist doch nicht schlimm. Simsala ist
der Beschützer dieser Insel, da ist es doch verständlich, dass du Angst vor einem
Kampf mit ihm hast.“, meinte Miauzi. „Genau, aber schade dass wir auch gleich wieder
zum Training müssen, ich würde gerne zuschauen. Was meinst zu Miauzi, wollen wir
schwänzen?“, fragte Pichu, doch bevor Miauzi darauf eine Antwort geben konnte,
mischte sich schon Mewtu ein. "Danke das ihr mir beistehen wollt, aber ich möchte erst
einmal ohne Zuschauer einen Kampf gegen Simsala bestreiten, außerdem kriegt ihr
bestimmt mit Snobilikat und Raichu ärger, wenn ihr schwänzt. Ihr könnt ja beim nächsten
Kampf zusehen." „Mewtu hat Recht, wir schauen einfach beim nächsten Mal zu.“,
stimmte Miauzi zu und Pichu nickte traurig. Nachdem sie sich ausgeruht hatten,
trennten sich die drei wieder um trainieren zu gehen, aber mit dem Versprechen, das
Mewtu ihnen am Abend dann von ihrem Kampf erzählen wird.
Doch am Abend kam es alles anders, als erwartet.
„Ich versteh das nicht, wo bleibt sie denn bloß?“, fragte Pichu, während sie mit Miauzi
in ihrer Höhle saß und hinaussah. „Ich mach mir langsam auch Sorgen, so lange kann
der Kampf mit Simsala doch nicht dauern und danach wird er doch nicht auch noch mit
ihr weitertrainiert haben.“, meinte Miauzi und Pichu schaute weiterhin aus der Höhle,
als ihr eine Vermutung kam, wobei sie aber hoffte, das diese nicht wahr war. „Sag mal
Miauzi, was ist, wenn Mewtu doch versagt hat? Vielleicht traut sie sich jetzt nicht
zurückzukommen, da sie sich schämt.“, schlug Pichu vor und Miauzi sah sie entsetzt
an. „Bestimmt nicht. Wir haben ihr doch erklärt, das sie nicht gewinnen muss in
diesem Kampf.“ „Ja schon, aber wir haben ihr auch gesagt, dass wir sicher sind, das sie
nicht versagt. Es könnte doch sein.“, widersprach Pichu, worauf Miauzi überlegte. „Es
könnte sein, da hast du Recht, aber das kriegen wir raus, wenn wir am Besten zu
Simsala gehen und ihn fragen.“, schlug Miauzi vor und die beiden rannten zu Simsala,
welcher mehrere Verletzungen hatte, ihnen aber weder sagen wollte, wo er diese
herhatte, noch wie der Kampf ausgegangen war und wo Mewtu steckte, wüsste er
auch nicht, worauf Miauzi und Pichu zu dem einzigen Ort rannten, welchen Simsala
nicht kannte, ihre Schatzhöhle.
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„Und du glaubst wirklich, dass sie hier ist?“, fragte Miauzi, während die beiden den
Gang entlang liefen. „Es gibt keinen anderen Ort wo sie sein könnte. Simsala weiß
nicht wo sie ist, also muss sie einem Ort sein den er nicht kennt und das ist nun mal
unsere Schatzhöhle. Oder hast du vielleicht eine andere Idee?“, erwiderte Pichu.
„Nein, aber wenn sie sich vor uns verstecken will, ist unsere Schatzhöhle doch auch
kein gutes Versteck.“ „Und wer sagt, dass sie sich vor uns verstecken will? Sie schämt
sich und deswegen versteckt sie sich.“, antwortete Pichu auf Miauzis Frage, welche
aber sofort kontra gab. „Und woher weißt du, dass sie sich schämt? Simsala wollte uns
zwar nicht sagen, was in dem Kampf passiert ist, aber dadurch wissen wir nicht, warum
Mewtu sich versteckt.“ „Du hast es doch jetzt schon gesagt, irgendetwas ist während
des Trainingskampfes passiert und deswegen versteckt Mewtu sich jetzt und wir
finden nur heraus, was passiert ist, wenn wie sie finden.“, antwortete Pichu als sie
auch schon in der Höhle ankamen, wo sie ihre gesammelten Sachen aufbewahrten.
Und zwischen diesen Sachen saß Mewtu, zusammengekauert und die Hände um ihre
angezogenen Beine geschlungen, während sie ihren Kopf gesenkt hatte und so ihr
Gesicht verbarg. Als Pichu und Miauzi ihre Freundin so sahen, blieben sie erst entsetzt
stehen, doch als sie dann noch ein Schluchzen von Mewtu hörten, erwachten sie aus
ihrer Starre und rannten zu ihrer Freundin.
„Mewtu, was ist denn?“, fragte Pichu auch sofort und berührte diese leicht am Fuß,
doch Mewtu reagierte nicht darauf, sondern schluchzte nur. „Hey, warum weinst du
denn?“, fragte Miauzi und berührte leicht mit ihrer Pfote Mewtus Hand, doch sie
entzog sich schnell Miauzis Pfote.
"Geht bitte. Ich möchte allein sein." hörten die beiden darauf Mewtus erstickte Stimme,
doch daran dachten die beiden nicht. „Das kannst du vergessen. Das du weinst, ist
schon Grund genug für uns, dazubleiben.“, widersprach Miauzi und Pichu nickte. „Also
wenn du uns loswerden willst, musst du uns schon erklären, was passiert ist.“, meinte
Pichu, doch von Mewtu kam keine Reaktion, während immer wieder Schluchzer zu
hören waren. „Ist irgendetwas bei dem Trainingskampf mit Simsala schief gelaufen?“,
fragte Miauzi, worauf Mewtu kurz zuckte, aber immer noch keine Antwort gab. „Hey,
wenn du nicht gewonnen hast sag ich dir mal, dass das nicht so schlimm ist. Rate doch
mal wie das bei mir war. Raichu wollte, das ich einfach nur kämpfe und was mache ich?
Will meinen Donnerschock sofort einsetzen und gehe selbst K.O. Raichu meinte,
nachdem ich wieder wach war, dass er noch nie so schnell einen Kampf gewonnen
hätte und ich war auf diese Aussage so sauer, das ich ihn besiegen wollte und ohne zu
überlegen wieder meinen Donnerschock einsetzte, ich muss ja nicht sagen, wie dass
dann ausgegangen war. Dreimal in der Folge ohne zu überlegen Donnerschock
eingesetzt und drei schnelle Siege für Raichu.“, witzelte Pichu und Mewtu
aufzuheitern, doch dies schlug fehl. "Das, das war es nicht." meinte Mewtu, worauf
Pichu und Miauzi sie verwundert ansahen. „Du hast nicht versagt, wie ich? Was war
denn dann?“, fragte Pichu, worauf Mewtu endlich aufsah, während aus ihren Augen
immer mehr Tränen kamen. „Halt, bevor du antwortest, wird erst etwas anderes
gemacht. Pichu.“, sagte Miauzi und wendete sich zu Pichu welche nickte und dann auf
Mewtus rechte Schulter kletterte, während sich Miauzi an ihre linke Seite setzte und
die beiden gleichzeitig begannen, Mewtu die Tränen vom Gesicht zu lecken, doch
Mewtu befreite sich schnell wieder von den beiden, indem sie ihren Kopf schüttelte,
worauf Pichu fast runter fiel und zur Vorsicht von Mewtus Schulter wieder sprang.
„Mewtu, wir wollen dir doch nur helfen.“, meinte Miauzi darauf etwas beleidigt,
während Mewtu selbst sich die Tränen von der Wange wischte, was sinnlos war, da sie
immer noch weinte und so immer wieder neue Tränen kamen. "Das finde ich ja nett
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von euch, aber ich will jetzt weinen." widersprach Mewtu, worauf Pichu und Miauzi sie
fragend ansahen, dann aber nickten um ihr zu zeigen, das sie sich an ihren Wunsch
halten werden und setzten sich dann jeweils an einer Seite von Mewtu. „Also erzähl,
was ist passiert?“, fragte Miauzi und Pichu stellte sofort auch eine Frage. „Wenn du
nicht versagt hast, wie du gesagt hast, was ist dann passiert? Wie ist der Kampf
ausgegangen?“ "Ich habe gewonnen." antwortete Mewtu, worauf Pichu und Miauzi sie
mit offenen Mund anstarrten. „Du hast was?“, fragte Miauzi, während Pichu zu keiner
Reaktion fähig war. "Ich habe den Kampf gewonnen." wiederholte Mewtu, worauf
Miauzi auch nichts mehr erwiderte und Mewtu deswegen beschloss einfach von
Anfang an zu erzählen.
"Nachdem wir uns getrennt haben bin ich zu Simsala gegangen, damit wir den
Trainingskampf machen konnte, was wir auch dann nachdem er kurz einem Pokémon
geholfen hatte, getan haben. Am Anfang war alles normal und ich bekam mehrere
Schläge von ihm ab, aber ich konnte auch ein paar Attacken einsetzen, doch je länger der
Kampf dauerte, desto mehr bekam ich das Gefühl, das ich nicht aufhören sollte, sondern
immer weiterkämpfen soll und es fing an mir Spaß zu machen nur zu kämpfen. Da
Simsala mich mit seinem Psystrahl angriff, schickte ich diesen zurück, aber in der Zeit in
der er auswich, passierte es plötzlich, dass sich meine Psychoenergie sich wie eine Kugel
um mich legte und ich so ihn angriff, indem ich mich gegen ihn warf. Er wurde dann durch
die Psychoenergie mehrere Meter zurückgeschleudert, doch anstatt dann zu warten,
wollte ich immer weiter kämpfen und vergaß völlig, dass dies nur ein Trainingskampf
war. Ich wollte nur noch kämpfen und als hätte meine Energie diesen Wunsch gespürt,
löste sich die Kugel um mich auf und schoss als Strahl auf Simsala, welcher sich nicht
verteidigen konnte und verletzt zu Boden ging. Erst dann ließ dieser Drang zu kämpfen
nach und ich merkte, das nicht nur Simsala von meinen Angriff etwas abbekommen
hatte, sondern dass das Gras und die Blumen die zwischen mir und Simsala waren, alle
verbrannt waren und Simsala brauchte auch etwas, bis er wieder zu sich kam." erzählte
Mewtu traurig und weinte noch mehr, worauf Miauzi ihre Hand nahm.
„Und deswegen bist du traurig und versteckst dich? Weil du ohne zu überlegen und
Rücksicht zu nehmen gekämpft hattest und Simsala verletzt hast?“, fragte Pichu doch
Mewtu schüttelte ihren Kopf. "Das war es nicht. Es war zwar schlimm, aber das war es
nicht. Nachdem Simsala endlich wieder zu sich gekommen war, entschuldigte ich mich
sofort bei ihm dass ich keine Ahnung hatte, was mit mir los war, doch er war trotzdem
sauer. Er meinte, dass ich in einem Trainingskampf nie so kämpfen sollte, als wäre das ein
richtiger Kampf auf Leben und Tod. Als ich dann sagte, das ich alles tun werde um mich
zu bessern und das dies dann beim nächsten Trainingskampf nicht mehr vorkommen
würde, meinte er das ich da Recht hätte, da es keinen Trainingskampf mehr geben
würde." erklärte Mewtu und wischte sich über die Augen um die Tränen zu stoppen,
jedoch ohne Erfolg.
„Was? Das kann er doch nicht machen. Wie sollst du dann deine Fähigkeiten und
Attacken trainieren, wenn er keinen Kampf mehr mit dir macht?“, fragte Miauzi
entsetzt. "Er meinte, das ich dies dann so trainieren soll, an Steinen oder so ähnliches,
außerdem meinte er, das ich gar kein Training mehr brauche, wenn ich es sogar schaffe,
ihn zu besiegen." „Ach was, jeder brauch Training. Ich vermute mal, dass er halt sich
nicht noch mal blamieren wollte und gegen dich verliert. Das muss aber auch peinlich
sein, gegen seinen eigenen Schützling zu verlieren, noch dazu als Beschützer dieser
Insel.“, lachte Pichu worauf Miauzi grinste und sich an Pichu wendete. „Ach ja, das war
ein klasse Vorschlag Pichu. Mewtu hat sich daran gehalten und sich nur auf den Kampf
konzentriert, also bist du sozusagen dafür verantwortlich.“ „Oh nein, Mewtu schlag
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mich. Ich bin Schuld, dass du Simsala fertig gemacht hast.“, spielte Pichu mit und
schlug sich auf den Kopf, worauf Mewtu trotz ihrer Tränen lächeln musste. „Na also,
du lächelst wieder und wenn Simsala halt nicht mit dir trainiert, dann werden Pichu
und ich halt gegen dich kämpfen.“, schlug Miauzi vor, worauf Mewtu nickte. "Dann
sollte ich aber trotzdem lernen, nicht in einem Trainingskampf so zu kämpfen wie in
einem richtigen Kampf." meinte sie, worauf Pichu nickte. „Ja, ich glaube das ist auch
besser so, ich habe lieber keine Lust richtig von dir fertig gemacht zu werden. Aber da
es dir jetzt ein bisschen besser geht, können wir ja weiter machen. Los Miauzi, trösten
ist angesagt.“, meinte Pichu und die beiden stürzten sich auf Mewtu, um ihr die
Tränen wegzulecken, worauf diese nach hinten fiel und von den beiden im Gesicht
abgeleckt wurde, worauf sie anfing zu lachen.
------- Erinnerung Ende-------

Miauzi sah entsetzt in dem Himmel und hoffte, das ihre Vermutung sich jetzt nicht
bewahrheit, bevor sie sich zusammenriss und Pikachu von den anderen mit den
Worten, das sie unbedingt reden müssten, wegzerrte. „Was soll das Miauzi. Lass mich
los.“, schimpfte Pikachu, doch Miauzi hielt ihr einfach den Mund zu. „Pikachu, wir
haben ein Problem. Ich weiß jetzt endlich, was mich die ganze Zeit beunruhigt hat und
wenn das wirklich gerade der Fall ist, müssen wir sofort verschwinden.“, sagte Miauzi,
während Pikachu versucht Miauzis Pfote von ihrem Mund zu zerren und als sie dies
endlich geschafft hatte, fragte sie sofort nach. „Warum sollen wir denn verschwinden?
Die beiden kämpfen doch nur, was ist daran so schlimm?“ „Vielleicht weißt du es,
wenn ich dich daran erinnere, das Simsala nur einmal einen Trainingskampf mit Mewtu
gemacht hatte und dann nie wieder. Weißt du auch noch, warum er das getan hatte?“
Pikachu sah Miauzi daraufhin erst einmal verwundert an, als sie dann auch erinnerte
und entsetzt zu den beiden Kämpfenden in den Himmel sah. „Oh verdammt, wenn sie
wieder genauso wie sie es erzählt wieder völlig vergisst das dies ein Trainingskampf
ist, wird das bestimmt sich nicht sehr gut auf die Umgebung auswirken und wenn es
dann noch zwei Mewtu sind…“, meinte Pikachu und Miauzi beendete den Satz: „…
wäre Laufen die beste Möglichkeit um zu verhindern, das wir etwas abbekommen.“
Doch bevor die beiden, die anderen davon in Kenntnis setzen konnten, rief Lektroball
dazwischen. „Hey, wie es aussieht, kommen sie wieder zurück. Die Kugeln werden
größer und größer und größer und…“ Daraufhin sahen Pikachu und Miauzi hoch,
worauf sie die beiden Mewtu sahen, die sich wirklich wieder den Boden näherten,
während sie sich noch immer attackierten und nach ein paar Sekunden bemerkten
Pikachu und Miauzi, wo die beiden aufkommen würden und schrieen kurz auf, bevor
sie zu den Elektro-Pokémon liefen und diese wegschubsten, worauf Lektroball,
welcher damit überhaupt nicht gerechnet hatte, davon kullerte, während die anderen
zu Boden fielen. „Was sollte das denn?“, fragte Elekid wütend, als seine Frage aber
geklärt wird, als die beiden Mewtu genau an der Stelle aufkamen, wo sie eben noch
gestanden hatten, doch als wäre das nicht schlimm genug, löste sich die
Psychoenergie um die beiden auf und es entstand eine Explosion, worauf die anderen
noch weiter weggeschleudert wurden, doch davon bemerkten die beiden Mewtu
nichts, da sie sich nur auf jeweils den anderen konzentrierten.
Nachdem der Rauch sich etwas verzogen hatte, richteten sich Pikachu und Miauzi
etwas auf, nachdem sie sich schützend über die Pokémon geschmissen hatte und
Lektroball ja sowieso aus der Gefahrenzone gerollt war, und sahen zu den beiden
Mewtu hinter sich, welche sie aber durch den Rauch noch nicht sehen konnten und
wendeten sich deswegen zu den Elektro-Pokémon. „Seit ihr in Ordnung oder ist
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irgendjemand verletzt?“, fragte Miauzi, doch die anderen schüttelten ihre Köpfe. „Uns
geht es gut, aber…“ „…was war das?“, fragten Plusle und Minun, während Pikachu
und Miauzi wieder aufstanden und sich zu den Mewtu wendete, doch darauf konnten
die anderen ihre Rücken sehen. „Pikachu, Miauzi! Eure Rücken sind ganz rot!“, schrie
Voltilamm, doch Pikachu beruhigte es sofort: „Das muss durch die Explosion passiert
sein aber keine Sorge, es geht schon.“ Doch sie und Miauzi hatten überall auf ihren
Körper Schürfwunden, ließen sich aber nicht anmerken, wie weh das tat. „Aber was
war das gerade?“, fragte Fritzelblitz, worauf Miauzi ihm gerade eine Antwort geben
wollte, als sich der Rauch völlig verzogen hatte und man wieder die beiden Mewtu
sehen konnte, die sich in einem Abstand gegenüberstanden.
Doch was Pikachu und Miauzi dazu brachte, schnell die Elektro-Pokémon hinter einen
umgestürzten Baumstamm zu drängen und Lektroball auch schnell zu sich zu holen,
war, das die beiden von ihren Psychoenergien umgeben waren, die sich wie Flammen
um ihre Körper schlugen. Als sich die Gruppe hinter dem Baumstamm in Sicherheit
gebracht hatten, lösten sich die Psychoenergien von den beiden und schossen jeweils
auf den anderen zu, worauf sich die Energien in der Mitte trafen und in einer
Explosion endete, die die beiden Mewtu nur etwas zurückfliegen ließ, während sich
Pikachu, Miauzi und die Elektro-Pokémon hinter den Baumstamm ducken mussten,
damit sie von der Druckwelle nicht weggeschleudert werden, während die beiden
Mewtu wieder von der nächsten Psychoenergie umgeben waren und einen neuen
Angriff vorbereiteten, der nach ein paar Sekunden dann auch wieder startete.
„Wie müssen die beiden irgendwie stoppen!“, schrie Pikachu, während sie sich duckte,
worauf Miauzi sofort schreiend kontra gab. „Und wie? Wenn du glaubst, ich stell mich
zwischen den beiden und bitte sie aufzuhören, kannst du das vergessen!“ „Das habe
ich auch nicht gesagt, aber irgendwie müssen wir die beiden stoppen, sie zerstören
noch durch die ganzen Explosionen die ganze Umgebung!“, schrie Pikachu, als ihre
Aufmerksamkeit auf die anderen gezogen wurde. „Das ist ja…“ „…voll super!“, riefen
Plusle und Minun, während sie über dem Baumstamm dem Kampf zusahen und bei
jeder Explosion drohten davonzufliegen, worauf Pikachu die beiden ergriff und
wieder hinter den Baum zog. „Bleibt verdammt noch mal in Deckung. Das ist zu
gefährlich!“, schrie sie, als Voltilamm über dem Stamm sah und los schrie: „Los, zeig es
ihm Mewtu, zeig ihm was du als Beschützerin dieser Insel draufhast!“ Doch bevor es
Mewtu (w) weiter anfeuern konnte, zog Miauzi sie schon wieder hinter dem Stamm
und das keine Sekunden zu spät, da die nächste Druckwelle über sie hinwegfegte. „Ihr
bleibt jetzt alle hinter dem Stamm und hört auf die beiden auch noch anzufeuern.
Falls ihr es nicht bemerkt habt, zerstören sie mit ihrem Kampf die ganze Umgebung
und ziehen uns noch damit rein!“, schimpfte Miauzi, doch darauf gab Fritzelblitz sofort
Kontra: „Aber habt ihr beiden nicht vorgeschlagen, das sie einen Trainingskampf
machen?“ „Nein! Das war Pikachu und außerdem kann man das nicht mehr als
Trainingskampf zählen!“, widersprach Miauzi, als Pikachu eine Idee kam. „Miauzi, du
hast ja Recht.“ Doch darauf starrte Miauzi Pikachu verwundert an. „Was? Du gibst zu
das es eine blöde Idee war, die beiden kämpfen zu lassen und gibst mir Recht?“ „Ach
quatsch, das habe ich doch gar nicht gemeint. Ich meinte, dass dies doch ein
Trainingskampf ist und dass man das diesen Kampf nicht mehr als Training ansehen
kann. Ich weiß, wie wir die beiden auseinander bringen.“, erklärte Pikachu, worauf
Miauzi sie skeptisch ansah. „Und wie?“ „Ganz einfach.“, antwortete Pikachu und sprang
auf den Baumstamm, bevor sie los schrie. „Hey ihr beiden, als Schiedsrichter beende
ich hiermit diesen Kampf!“ Doch anstatt das sie auf Pikachu hörten, griffen die beiden
Mewtu sich wieder an und Miauzi zog Pikachu schnell wieder von dem Stamm, bevor
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sie die Druckwelle erreichen konnte. Doch nachdem die Druckwelle vorbei war, kam
Pikachu wieder hinter dem Stamm hervor und schrie weiter. „Verdammt, ich bin der
Schiedsrichter! Ich disqualifiziere euch wegen unsportlichen Verhaltens und das
hineinziehen der Zuschauer in den Kampf, wenn ihr nicht sofort aufhört!!!“
Doch sie musste sofort hinter dem Stamm in Deckung gehen, als die beiden Energien
genau vor ihr aufeinander trafen. „Klasse Idee, Pikachu. Deswegen hören die beiden ja
auch auf, nur weil du es sagst.“, meckerte Miauzi, worauf Pikachu wütend antwortete.
„Dann bring du doch die beiden auseinander. Ich habe keine Ahnung, wie das sonst
klappen soll.“ „Ich weiß es doch auch nicht. Es wäre am Besten, die beiden würden
wieder merken wo sie sind, aber sie scheinen von diesem Gefühl beherrscht zu
werden, welches Mewtu auch im Kampf gegen Simsala hatte. Der Drang nur noch zu
kämpfen und das hört wohl erst auf, wenn einer von beiden aufgibt oder besiegt
wird.“, erklärte Miauzi, worauf Pikachu schnell mal kurz über den Baumstamm sah und
sich wieder duckte. „Also es sieht weder so aus, als würde einer aufgeben, noch das
einer erschöpft ist. Das kann noch lange dauern.“ „Dann lass uns überlegen. Irgendwie
müssen wir die beiden auseinander bringen.“, meinte Miauzi, während die beiden sich
hinter dem Stamm zusammenkauerten, welcher zum Glück noch nicht von der
Druckwelle weggeschleudert wurde.
Währenddessen kämpfen die beiden Mewtu noch immer unerbittlich gegeneinander,
indem sie ihre Psychoenergie kurz wie Flammen um ihren Körper schlagen lassen und
sich dann mit diesen angriffen, wodurch sie bei der Druckwelle ein paar Meter
zurückflogen, aber es machte ihnen fast gar nichts aus, während ihre Zuschauer sich in
Sicherheit brachten, doch davon bekamen die beiden nichts mit und waren nur auf
den jeweils anderen konzentriert. Doch auch, wenn die beiden sich nur noch auf ihren
Kampf konzentrierten, lernten sie während des Kampfes, dass sie wirklich nicht so
verschieden sind und nicht daran dachten, aufzuhören oder aufzugeben. Doch dies
konnte man auch schon an ihrer Umgebung erkennen, wo die meisten Bäume
umgestürzt rum lagen und das Gras ebenso wie die Blumen verbrannt und nur noch
verbrannter Boden zu sehen war. Doch die beiden beendeten trotzdem nicht ihren
Kampf und luden schon wieder ihre Energie, doch als sie diese auf den anderen
loslassen wollten, kam plötzlich aus dem Himmel ein heller Strahl, der genau in der
Mitte zwischen den beiden einschlug und ihre Aufmerksamkeit zum Himmel ging, wo
sie dann eine Art weißen Drachen sehen konnte, welcher schon einen neuen Strahl
auf die beiden losließ und sie so zwang, auf mehr Abstand zu gehen.
Durch den Krach, der durch den Strahl von dem Drachen entstanden war, schauten
Pikachu, Miauzi und die Elektro-Pokémon hinter dem Stamm hervor und sahen auch
den Drachen, welche gerade landete. „Aber das ist doch…“, meinte Lektroball und
starrte ehrfurchtsvoll zu dem Pokémon rüber. „Oh je, jetzt kriegt Mewtu ärger.“,
meinte Pikachu und Miauzi nickte. „Da muss ich dir zustimmen und Lugia sieht nicht
gerade fröhlich aus, das gibt jetzt eine Standpauke.“
Und Miauzi sollte Recht behalten, während Lugia sich sofort zu Mewtu (w) wendete.
„Mewtu, was soll das?“ Obwohl er nur eine Frage gestellt hatte, konnte man den Zorn
aus Lugias Stimme hören, worauf Mewtu (w) erst mal bemerkte, was sie durch ihren
Kampf angerichtet hatten und sie wusste sofort, was passiert war. <Ohoh, das darf
nicht wahr sein. Es scheint, ich habe genauso wie im Kampf gegen Simsala alles um
mich herum vergessen und nur noch kämpfen wollen. So sieht ja auch die Umgebung
aus, hab ich gar nicht bemerkt.> dachte sie, als ihre Aufmerksamkeit von Lugia in
Anspruch genommen wurde. „Mewtu, ich habe dir gerade eine Frage gestellt.“ „Ich
habe es auch gehört. Du hast gefragt, was das hier soll, aber was meinst du?“ stellte
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Mewtu (w) als Gegenfrage, obwohl sie schon wusste, was er meinte, doch sie wollte
lieber Zeit gewinnen, um eine Antwort auf die Frage zu bekommen. „Stell dich nicht
dumm. Ich will wissen, warum du mit diesem anderen Mewtu kämpfst und dabei alles
in Schutt und Asche legst.“ <Zeit, ich muss erst einmal Zeit gewinnen.> dachte Mewtu
(w) und stellte sofort eine Gegenfrage. „Du scheinst überhaupt nicht überrascht zu sein.
Woher weißt du von ihm?“ „Lenk nicht vom Thema ab, ich beantworte dir zwar diese
Frage aber dann will ich deine Antwort. Latias hat mir von ihm erzählt, sie erzählt es
jedem, dem sie über dem Weg läuft und jetzt beantworte mir meine Frage.“, befahl
Lugia, doch Mewtu (w), war durch seine Antwort gerade nicht fähig zu antworten.
<Latias erzählt jeden dem sie über dem Weg läuft von ihm? Na warte Latias, versteck
dich am Besten gut, die Liste, weshalb ich dich bestrafen werde, wird immer länger.>
fluchte Mewtu (w) in Gedanken, doch Lugia, holte sie sofort wieder zurück. „Mewtu,
beantwort meine Frage!“ „Äh, wir haben uns wohl etwas zu stark in den Trainingskampf
hineingesteigert.“ antwortete sie und wurde sofort von Lugia gerügt: „Ein
Trainingskampf? Das nennst du einen Trainingskampf? Sieh dir doch mal die
Umgebung an, das kann man nicht als Training bezeichnen.“ Mewtu (w) musste sich
nicht umsehen und Lugias Begründung zu verstehen. Die einst blühende Wiese glich
jetzt einem verbrannten Schlachtfeld und sie wusste, dass ihr Kampf daran schuld
war. „Ich weiß, aber wie gesagt ich habe mich da etwas hineingesteigert. Tut mir leid.“
„Ein tut mir leid, bringt jetzt auch nichts mehr. Du als Beschützerin solltest doch
wissen, dass das nie passieren dürfte, außerdem hat nicht nur die Umgebung gelitten,
sondern auch die Pokémon die hier lebten mussten fliehen und haben mir dann von
dir berichtet. Wie lange hätte dieser Kampf denn gedauert, hätte ich ihn nicht mit
meinen Hyperstrahl unterbrochen?“, fragte Lugia wütend, worauf Mewtu leicht ihren
Kopf senkte, bevor sie antwortete: „Ich vermute mal, solange, bis einer von uns beiden
entweder aufgegeben hätte oder besiegt wäre.“ „Und was hättest du gemacht, wenn
jemand Unschuldiges stark verletzt wäre durch euren Kampf? Pikachu und Miauzi
weisen ja auch schon mehrere Verletzungen auf.“, schimpfte Lugia weiter, worauf
Mewtu (w) zusammenzuckte und ihr Blick zu Pikachu und Miauzi ging, welche bei
Mewtu (m) standen und etliche Schürfwunden und einen roten Rücken aufwiesen,
doch den beiden schien es gut zu gehen und als sie auch ihren Blick bemerkten,
lächelten sie zu ihr rüber und Pikachu hob ihren Zeige- und Mittelfinger um ihr so zu
zeigen, das es ihnen gut ging. Erleichtert darüber, das die beiden es ihr nicht übel
nahmen ging Mewtus (w) Blick zu Mewtu (m) welcher seine Aufmerksamkeit Pikachu
und Miauzi schenkte, doch als hätte er ihren Blick gespürt, sah er zu ihr rüber, worauf
sie einfach nicht anders konnte und ihm zulächelte. Zwar sah er sie kurz etwas
erstaunt an, doch dann lächelte er ihr auch zu, als sie dann wieder von Lugia in
Anspruch genommen wurde und immer kleiner unter seiner Standpauke wurde.

Ein paar Minuten vorher, als Lugia schon den Kampf unterbrochen hatte und sich
gerade zu Mewtu (w) wendete.

Nachdem das Lugia ihren Kampf unterbrochen hatte und es wohl mit Mewtu (w)
schimpfte, blieb Mewtu (m) lieber im Hintergrund, als er schon von jemand anderen
angesprochen wurde. „Oh man, das war ein Kampf. Hättet ihr beiden euch nicht ein
bisschen zurückhalten können?“, fragte Pikachu, welche mit Miauzi hinter einem
umgestürzten Baumstamm hervorkam, während die Elektro-Pokémon weiterhin völlig
ehrfurchtsvoll zu dem Lugia sahen. „Entschuldigt, geht es euch gut? Ihr seht nicht
gerade gesund aus.“ fragte Mewtu, da er auch die Verletzungen von den beiden
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bemerkt hatte. „Schon in Ordnung uns geht es gut.“, antwortet Pikachu und Miauzi
sprach sofort weiter: „Lass mich mal raten, ihr beiden habt nicht mehr auf euer
Umgebung geachtet und euch nur noch auf den Kampf konzentriert, stimmt’s? Das
kennen wir nämlich schon von Mewtu, das hat sie auch schon im Trainingskampf
gegen Simsala getan und so ihn fertig gemacht, worauf Simsala nie mehr mit ihr einen
Trainingskampf gemacht hat.“, sagte Miauzi, worauf Pikachu sich auch einmischte.
„Sag mal, ist das vielleicht bei euere Art normal, das ihr in egal was für einen Kampf
alles um euch herum vergisst?“ „Wie es scheint ja. In einem Kampf mit einem starken
Gegner passiert das wohl, aber es kann auch sein, dass er daran liegt, das wir nun mal
zum Kämpfen erschaffen wurden.“ antwortete Mewtu (m) auf Pikachus Frage. „Zum
Kämpfen erschaffen?“, fragte Miauzi nach und Mewtu (m) nickte. „Der Mann, der das
Klonen finanzierte, wollte nicht das Mew nur geklont wird, sondern eine verbesserte,
stärkere Version erschaffen wird. Also uns.“ erklärte Mewtu, worauf Pikachus und
Miauzis Blicke zu Mewtu (w) gingen, die auch gerade zu ihnen sah, worauf die beiden
lächelten und Pikachu zwei Finger hob, um ihr zu zeigen, das es ihnen gut ging. „Aber
sagt mal, wer ist dieses Lugia?“ fragte Mewtu (m) und sah zu Lugia und Mewtu (w), als
er bemerkte, das sie zu ihm sah, worauf er sich zu ihr wendete, worauf sie ihm
zulächelte. Es erstaunte ihn, erst war sie vollkommen ängstlich und schüchtern und
jetzt lächelte sie ihm zu, doch dies bestätigte ihm nur, das der Kampf doch etwas
gebracht hatte, sie hatte keine Angst mehr vor ihm und er lächelte ihr auch zu, als sie
aber wieder von Lugia in die Mangel genommen wurde und er auch wieder sich
Pikachu und Miauzi zuwendete. „Ach ja, du kennst Lugia nicht. Er ist der Botschafter
der Wasser-Pokémon, die hauptsächlich im Wasser leben.“, erklärte Pikachu, doch
damit konnte er nicht gerade viel anfangen. „Botschafter? Ihr hattet doch schon bei
Latias erwähnt, das ihr Bruder der Botschafter der Drachen-Pokémon sei, aber was meint
ihr damit?“ „Haben wir etwa vergessen dir das zu erklären? Na gut, vielleicht hast du es
ja schon bemerkt, auf dieser Insel leben alle Pokémontypen. Du kannst dir ja dann
vorstellen, dass ganz schön viele Pokémon sind und Mewtu kann ja nicht, wenn
irgendetwas passiert ist oder etwas Wichtiges passieren wird, zu jedem einzelnen
Gebiet fliegen und die Pokémon davon unterrichten. Das wäre erstens viel zu viel
Arbeit und zweitens würde das zu lange dauern, deswegen gibt es die Botschafter
unter den Pokémon. Es sind meistens legendäre Pokémon, welche aber sich nur sehr
selten zeigen und lieber in ihrem Gebiet leben, nur wenn es eine Versammlung
zwischen der Beschützerin dieser Insel, also im jetzigen Fall Mewtu, und den
Botschaftern gibt, kommen sie aus ihren Verstecken und berichten dann alle
gleichzeitig den anderen Pokémon auf dieser Insel, von dem, was in der Versammlung
beschlossen haben.“, erklärte Miauzi und Pikachu ergänzte: „Außerdem helfen sie
Mewtu, wenn diese bei ihren Rettungsmissionen nicht hinterher kommt oder sie mal
einen freien Tag will, dann übernehmen die Botschafter das Retten. Außerdem
können sie bei der Versammlung irgendwelchen Vorschlägen widersprechen und
repräsentieren sozusagen die Pokémontypen bei den Treffen.“ „Und wie ihr eben
gesagt habt, ist dieses Lugia also der Botschafter der Wasser-Pokémon die unter Wasser
leben, aber warum kann er dann so mit ihr umspringen?“ „Du meinst bestimmt, das er
mit ihr schimpft, nicht wahr? Nun, die Botschafter haben fast einen gleich hohen Rang
wie die Beschützerin und haben auch so viel hier zu sagen. Außerdem kümmert sich
Lugia sozusagen etwas um Mewtu. Nachdem Simsala starb, war Mewtu natürlich noch
etwas unsicher als Beschützerin und da Lugia ein guter Freund von Simsala war, hat er
diesem versprochen, sich ein bisschen um sie zu kümmern und damit zählt auch die
Standpauke halten, wenn sie etwas angestellt hat.“, erklärte Miauzi, während sie
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Lugia dabei zusahen, wie er Mewtu (w) immer weiter belehrte.

„Ich schwöre Lugia, das wird nie wieder vorkommen. Ich werde von jetzt an aufpassen,
wenn ich einen Trainingskampf bestreite.“ meinte Mewtu (w), nachdem es ihr so
langsam vorkam, das Lugia gar nicht mehr aufhören wollte. „Aber ich hoffe, das du
dich auch daran hältst.“, meinte Lugia und Mewtu (w) nickte. „Ich werde mich daran
halten und einfach keinen Trainingskampf mehr gegen das andere Mewtu machen,
okay?“ erwiderte Mewtu (w) und Lugia nickte, während Mewtu (w) in Wahrheit traurig
war, da ihr der Kampf nun mal spaß gemacht hatte, auch wenn sie etwas erschöpft ist,
während Mewtu (m) wohl noch immer topfit war. <Schade. Mit jedem Pokémon, mit
dem mir das kämpfen spaß macht, kann ich nur einmal kämpfen und dann nie mehr.
Das ist nicht fair, aber ich kann das leider nicht ändern.> dachte Mewtu (w), nachdem
Lugia sich wieder in die Lüfte erhoben hatte und ihr versprochen hatte, das er mit
Torterra über die Wiese sprechen wird, um ihr weitere Unannehmlichkeiten zu
ersparen, worüber Mewtu (w) aber auch glücklich war, da Torterra etwas negativ
reagierte, wenn man ihm von so etwas als Schuldiger berichtete.
„Mewtu!“ Durch den Ruf aus ihren Gedanken gerissen, sah Mewtu (w) in die Richtung
aus der der Ruf kam und konnte noch gerade rechtzeitig reagieren, bevor Miauzi und
Pikachu sie durch ihr Anspringen umschmissen und fing die beiden auf. "Sagt mal ihr
beiden, was hab ich euch bezüglich des Anspringens gesagt?" fragte Mewtu (w), doch sie
ließ die beiden sofort los, als sie den Schmerz in deren Gesichter sah, doch bevor die
beiden auf den Boden aufschlugen, ließ sie die beiden mit ihren Kräften schweben.
"Tut mir leid ihr beiden, ich habe eure Rücken vergessen." „Nicht nur du, sonst wären wir
dir bestimmt nicht in die Arme gesprungen.“, meinte Miauzi, während die beiden noch
immer schmerzverzerrte Gesichter hatten. "Es wäre besser, wenn ihr zu den Moorabbel
geht und eure Wunden in deren heißen Quelle behandeln lässt" schlug Mewtu (w) vor,
worauf Pikachu sie wundernd ansieht, doch Miauzi nickte sofort. „Ist bestimmt besser
so, nur du musst dann leider die Führung alleine weitermachen.“ "Ach das krieg ich
schon hin." meinte Mewtu (w) und wendete sich an die Elektro-Pokémon, die auch
endlich hinter dem Stamm hervor kamen. "Würdet ihr bitte Pikachu und Miauzi zu den
Moorabbel begleiten? Ich wäre euch sehr dankbar." „Natürlich, aber nur…“ „…wenn wir
bei euren nächsten Kampf zusehen dürfen.“, meinten Plusle und Minun, worauf beide
Mewtu lächeln mussten, während Pikachu schnell mit Miauzi anfing zu flüstern.
„Können wir sie denn alleine lassen?“ „Hast du eben nicht bemerkt, wie sie ihn
angelächelt hatte? Ich bin mir sicher, das sie nicht mehr schüchtern ist.“, antwortete
Miauzi, als schon das Fritzelblitz und Voltilamm ihr halfen sich aufzurichten und zu
stützen, während Elekid, Plusle und Minun Pikachu halfen und Lektroball sich einfach
der Gruppe anschloss. „Wir sehen uns dann Mewtu.“, verabschiedete sich Pikachu und
die Gruppe ging in den Wald und war nach ein paar Augenblicken aus deren Blickfeld
verschwunden.
"Schade, das ich Plusle und Minun anlügen musste." meinte Mewtu (w) traurig, worauf
Mewtu (m) sie fragend ansah. "Warum hast du sie angelogen?" "Nun, einen weiteren
Kampf zwischen uns wird es wohl nicht geben. Ich musste Lugia das versprechen, aber
irgendwie ist das schon normal bei mir." erklärte sie Mewtu (m), doch dies verstand er
nicht. "Was meinst du? Wieso ist das normal?" "Ich habe dir doch erzählt, das ich meinen
ersten richtigen Kampf gegen Simsala hatte, aber bei diesem Trainingskampf ist genau
das gleiche passiert, wie bei unseren, worauf ich Simsala sogar besiegte. Er war darüber
natürlich nicht begeistert und dies war mein erster und letzter Trainingskampf gegen
Simsala." erklärte sie ihm, während die beiden auch schon in einen andere Richtungen
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gingen. "Und wieso sollten wir nicht noch mal kämpfen?" "Da wir nun mal auch alles um
uns herum vergessen und so unsere Umgebung und die Pokémon die hier leben in Gefahr
bringen und als Beschützerin dieser Insel ist es nun mal meine Aufgabe die Pokémon die
hier leben zu beschützen und nicht zu verletzen. Wenn ich sie verletze, kann mir der
Status als Beschützerin angezweifelt und sogar vollständig entzogen werden." erklärte
Mewtu (w), worauf Mewtu (m) nickte. "Na gut, dann werden wir erst einmal nicht mehr
kämpfen, aber wo sollten die Elektro-Pokémon Miauzi und Pikachu hinbringen?" "Zu dem
Ort, den wir 'Moorabbels heiße Quelle' nennen. Wie der Name schon sagt, leben mehrere
Moorabbel in einer heißen Quelle in der nähe des Vulkans, welche sehr gut für jegliche
Schürfwunden und solche ähnliche Verletzungen ist und diese sehr schnell heilt und die
Moorabbel haben es sich schon zur Aufgabe gemacht, die Pokémon, die zu ihnen
kommen, zu behandeln." erklärte Mewtu (w).
Nachdem sie ein paar Minuten schweigend nebeneinander hergingen, nahm Mewtu
(m) das Gespräch wieder auf. „Pikachu und Miauzi haben mir erzählt, dass du von New
Island stammst, genau wie ich. Aber sie sagten, das die Wissenschaftler dich für Tod
gehalten haben, was meinten sie?“ „Nun, da müsste ich dir alles von mir erzählen, aber
dir die Insel zeigen und dann auch noch von mir erzählen, wäre glaube ich doch etwas zu
viele Informationen und wenn ich ehrlich bin, würde ich auch gerne wissen, was du so
alles erlebt hast, nachdem du erwacht bist.“ antwortete Mewtu (w) und Mewtu (m)
nickte. „Ich glaube es wäre besser, wenn wir irgendwohin gehen, wo wir uns unterhalten
können und uns alles zu erzählen.“ meinte Mewtu (m) und sie nickte darauf. „Wenn ich
einen Vorschlag machen dürfte, würde ich die Ruine sagen. Wir müssten dann zwar
wieder zurück, aber ich finde das es in ihr immer sehr ruhig ist und sie so der perfekte Ort
ist um zu reden.“ „Aber als ich mit Pikachu und Miauzi da war, durfte ich nicht in die
Ruine.“ widersprach Mewtu (m), worauf sie nickte. „Das stimmt, da du keine Erlaubnis
von mir hattest, aber jetzt gebe ich dir sie halt. Außerdem wird dich Bisaflor bestimmt
nicht rausschmeißen, wenn ich dabei bin.“
Nachdem Mewtu (m) einverstanden waren, wollten die beiden den Weg zur Ruine in
der Luft zurücklegen, als Mewtu (w) ihn noch einmal aufhielt. „Ich hätte fast etwas
vergessen. Warte mal kurz, ich will nur herausfinden, ob wir auf unseren Weg Latias
treffen, ich muss ihr noch die Leviten lesen.“ Ohne auf seine Antwort zu warten, schloss
Mewtu (w) ihre Augen und fing an sich zu konzentrieren, worauf sie trotz
geschlossener Augen einen starke Lichtquelle neben sich wahrnehmen konnte,
worauf sie sich schnell abwendete. <Nicht zu ihm schauen, sonst werde ich nur
geblendet. Das ist ja schrecklich, obwohl wir einen Kampf hatten, hat seine
Lichtquelle kein Stückchen nachgelassen, im Gegenteil. Da ich etwas erschöpft bin, ist
seine auch noch stärker geworden.> dachte Mewtu (w) und fing an auf der Insel nach
einer bestimmten Lichtquelle zu suchen und nach ein paar Sekunden hatte sie ein
Licht, welches die Gestalt von Latias hatte ausgemacht, welches gerade in den Bergen
herumflog, worauf Mewtu (w) ihre Augen wieder öffnete. „Schade, sie ist gerade in den
Bergen, dann muss ich halt mit der Bestrafung noch etwas warten.“ „Woher weißt du
das?“ Durch Mewtus (m) Frage, fiel ihr ein, dass er ihre Fähigkeit der Psycho-Suche gar
nicht kannte. „Das ist eine Fähigkeit die ich beherrsche, genannt Psycho-Suche. Durch
diese kann ich jedes Psycho-Pokémon ausfindig machen und nehme dieses anhand seiner
Psychoenergie wahr. Dadurch konnte ich auch zweimal auf New Island eine
Psychoenergie wahrnehmen und dachte das es vielleicht nun mal ein Mewtu sein könnte,
doch als wir dahinflogen, fanden wir beim ersten Mal kein Psycho-Pokémon und beim
zweiten Mal mussten wir vor irgendwelchen schwarzen Pokébällen fliehen. Aber das
haben Pikachu und Miauzi dir bestimmt schon erzählt.“ antwortete sie, worauf Mewtu
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(m) sich zurückhalten musste, um ihr nicht sofort zu erzählen, das sie ihn gespürt
hatte, doch er legte sich das für gleich zurück und die beiden flogen zur Ruine, vor der
sie auch wieder landete und rein gingen.

Doch als sie eintraten, blieb Mewtu (m) sofort stehen, da er gar nicht damit gerechnet
hatte, so einen Ort in der Ruine zu sehen und Mewtu (w) konnte sich ein lächeln nicht
verkneifen, da sie früher genauso über diesen Ort erstaunt war, als sie sah, dass sich
Bisaflor näherte. „Hat er die Erlaubnis?“ „Ja, ich gebe hiermit meine ausdrückliche
Erlaubnis, das er diesen Ort betreten darf und auch zu den Attacken-Beeren darf,
berichte bitte Meganie und Tropius davon.“ antwortete sie auf Bisaflors Frage, worauf
sie auch wieder Mewtus (m) Aufmerksamkeit erhielt. „Ich werde ihnen davon
berichten.“, sagte Bisaflor und ging wieder davon. „Wundere dich nicht über seine
Sprechweise, er war schon immer so wortkarg.“ erklärte sie Mewtu (m), der etwas
fragend Bisaflor hinterher sah und ging auf die Weide zu, worauf Mewtu (m) ihr auch
folgte. „Du erlaubst mir so einfach, dass ich auch zu den Attacken-Beeren darf?“ „Warum
nicht? Ich glaube nicht, das du dafür ungeeignet bist und ich vertraue dir, das du die
Beeren nichts nutzt, um irgendetwas damit anzustellen.“ antwortete sie auf seine
Frage, während die beiden die Weide hochflogen und sich in ihren Ästen niederließen.
„Und jetzt kommt die Frage, wer als erstes erzählt.“ meinte Mewtu (w) und nach einer
kurzen Pause erklärte sich Mewtu (w) dazu bereit, als erstes zu erzählen, während
Mewtu (m) ihr versprach, sie nicht, während ihrer Erzählung zu unterbrechen, nur
wenn er eine wichtige Frage hätte.
„Wie Pikachu und Miauzi es dir schon gesagt haben, stamme ich auch von New Island,
doch was genau passierte kann ich dir nicht sagen, ich war nicht bei Bewusstsein und
hörte nur Stimmen, die sich anscheinend über mich unterhielten und darüber redeten, das
ich Tod sei. Die Stimmen waren von einem Mann und einer Frau, die sich stritten, da die
Frau dagegen war, was der Professor mit Namen Fuji mit mir vorhatte und als ich vor ein
paar Monaten dahinter kam, was er mit mir vorhatte, bin ich dieser Frau mit Namen
Kusanagi sogar etwas dankbar, das sie mich in Sicherheit gebracht hat.“ erzählte Mewtu
(w), worauf Mewtu (m) sie unterbrechen musste. „Wenn du ihr dankbar bist, würde ich
gerne wissen, was er mit dir vorhatte.“ „Nun, in deren Gespräch ging hervor, das es bei
ihren Klonen normal war, dass, wenn sie starben, sich ihre Körper auflösten, doch meiner
war erhalten geblieben und Fuji wollte mich deswegen gründlich obduzieren. Ich glaube
mal, deinen erschrockenen Gesichtsausdruck nach, weißt du, was dieses Wort bedeutet.
Kein schöner Gedanken, wenn man bedenkt, dass ich in Wahrheit noch am Leben war und
er mich dann so einfach aufschneiden wollte. Nun ja, nachdem die beiden noch etwas
gestritten haben, kann ich anhand meiner Träume, die ich immer wieder habe, immer
wieder etwas Neues erfahren. Ich weiß noch, dass die Frau irgendjemanden befahl
Eisenschweif einzusetzen und sie diesen fragte, ob irgendjemand etwas mitbekommen
hatte, aber ich hörte nie die Antworten des anderen. Ich kann mich dann nur noch
erinnern, wie die Frau mit mir sprach und sich bei mir entschuldigte und meinte es wäre
das beste für mich, das sie mich ins Meer brachte, da sie in einem Buch gelesen hatte, das
Mew sich im Meer vor den Menschen versteckte und da ich sein Klon sei, es nun mal das
Beste für mich wäre. Dann spüre ich nur noch, wie ich ins Wasser gelegt werde, welches
ganz schön kalt ist und dann nur noch, wie ich keine Luft kriege, dann verlor ich mein
Bewusstsein. Nun ja, das Wasser hat leider dazu beigetragen, das ich etwas wasserscheu
bin.“ erzählte Mewtu (w). „Wasserscheu? Du warst doch in dem Garados-See und da kam
es mir nicht so vor, als wärst du wasserscheu.“ widersprach Mewtu (m) und sie nickte.
„Das stimmt. Wenn ich im Wasser bin und weiß, das ich jederzeit wieder auftauchen und
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es verlassen kann, dann ist es für mich nicht so schlimm im Wasser zu sein. Doch wenn ich
das Gefühl habe oder weiß, dass ich nicht aus dem Wasser komme, dann bekomme ich
Panik und setze ohne zu überlegen meine Kräfte ein, um irgendwie aus dem Wasser zu
kommen. “ erklärte sie, worauf Mewtu (m) sie etwas verwundert ansah, doch dann ihr
mit einen Nicken zeigte, das sie weitererzählen sollte.
„Nun ja, nachdem ich dann im Wasser vollständig mein Bewusstsein verloren und gar
nichts mehr mitbekommen hatte, weiß ich nicht, wie lange ich im Meer trieb, aber das
nächste was ich spürte war Miauzis Zunge wie sie über mein Gesicht leckte und ihre
Stimme die sagte, das ich aufwachen sollte, was ich nach ein paar Anläufen tat. Nachdem
ich dann aufgewacht war, lernte ich Miauzi und Pikachu, welche noch ein Pichu war
kennen, doch ich wusste natürlich gar nichts über mich, nur anhand der Gesprächsfetzen
an die ich mich erinnern konnte, wusste ich, dass mein Name Mewtu sei, doch alles
andere wusste ich nicht. Ich hatte keine Ahnung was ich bin oder von wo ich herkomme
und nachdem ich mich mit Pichu und Miauzi angefreundet hatte, brachten sie mich zu
Simsala, welcher einmal auf New Island war, da ihm Wasser-Pokémon von dem Labor
berichtet hatten und so wusste er, wo ich herkomme und was ich bin. Da Simsala aber
wusste, das ich zu einem starken Psycho-Pokémon heranwachsen würde, nahm er mich
seiner an, nachdem ich eine Prüfung bestanden hatte und er fing an mich auszubilden.“
„Also hat er festgelegt, dass du nach ihm die Beschützerin dieser Insel wirst?“ unterbrach
Mewtu (m), doch sie schüttelte den Kopf. „Bevor er sich meiner annahm, hatte er mir
erklärt, dass das Pokémon, welches er ausbildet der nächste Beschützer dieser Insel wird,
er hat mir die Entscheidung selbst überlassen, ob ich die Insel beschützen will, oder nicht.
Nachdem er mich dann trainierte verging ein Jahr, wo ich dann zum ersten Mal eine
starke Psychoenergie von New Island spürte und ich mit Pikachu und Miauzi auch vom
Strand aus eine Säule aus Psychoenergie bei New Island sahen. Simsala war zwar
dagegen das wir drei nach New Island flogen, da er nicht wollte, das mir etwas passiert,
doch wir ignorierten seinen Befehl und flogen nach New Island. Doch auf der halben
Strecke mussten wir uns in den Wolken verstecken, da uns von New Island ein schwarzer
Helikopter entgegen kam.“ erzählte Mewtu (w) weiter, worauf Mewtu (m) aufsah. „Ein
schwarzer Helikopter?“
„Ja, wir hatten Glück, das wir ihn noch bemerkt hatten und konnten uns in den Wolken
verstecken. Nachdem er dann weg war, sind wir nach New Island weitergeflogen, doch
auf der Insel fanden wir niemanden, nur das zerstörte Labor und Pikachu fand nur noch
eine Steintafel auf der Mew abgebildet war, aber wir konnten uns dann sowieso nicht
weiter umsehen, da Simsala uns doch erwischte und sich mit uns zurück teleportierte.
Und er war wirklich ganz schön sauer, das Training wurde jeden Tag härter und es ging
auch immer bis spät in die Nacht. Manchmal musste ich sogar mehrere Tage
hintereinander ohne Schlaf auskommen, doch wenn ich ehrlich bin, hat mir das geholfen,
da ich ja auch jetzt als Beschützerin manchmal ein paar Nächte nicht schlafen kann.“
„Aber wieso war er denn wütend? Du wolltest nun mal überprüfen ob ich da bin, da kann
Simsala dich doch nicht bestrafen.“ widersprach Mewtu (m). „Da hast du vielleicht recht,
aber er wollte nun mal nicht, das mir etwas passiert und da er mich nun mal trainierte,
verlangte er auch von mir, das ich auf ihn höre, aber das hatte ich ja nicht getan. Aber ich
erzähle erst einmal weiter. Nach einem halben Jahr nahm ich wieder diese Psychoenergie
von New Island wahr, worauf aber auch ein starker Sturm aufzog und wir nutzen diesen,
um nach New Island zu kommen.“ erzählte Mewtu (w) wurde aber von ihm
unterbrochen. „Das haben mir Pikachu und Miauzi schon erzählt. Auch das ihr Ash und
die anderen auf der Insel gesehen habt und dann fliehen musstet, weil ihr von schwarzen
Pokébällen gejagt wurdet.“ „Das stimmt. Dann brauch ich ja nicht alles zu erzählen, nur
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eins hatte mich doch etwas gewundert. Als wir wieder zurückflogen spürte ich zwar
immer noch die gleiche Psychoenergie wie am Anfang, doch es war eine zweite dazu
gekommen. Da wir die Trainer gesehen haben, denke ich mal, das diese sich auf New
Island getroffen haben um zu kämpfen, aber was für Psycho-Pokémon haben solch eine
starke Energie?“ überlegte Mewtu (w) laut, während Mewtu (m) sich lieber eine
Antwort sparte, da er ihr sowieso es erklären wird, wenn er mit seiner Vergangenheit
dran ist.
„Nun ja, nachdem wir wieder von New Island zurückkamen, fing Miauzi, welche sich
einfach damit nicht abfinden wollte, das ein Mauzi die Menschensprache beherrscht,
auch an diese zu lernen, aber dies war auch der Grund, weshalb Pikachu auch damit
anfing, da du die beiden ja schon kennen gelernt hast und nach einen ihrer Streitereien
machten sie eine Wette darum, wer am schnellsten die Menschensprache lernen würde.
Das war vielleicht ein Chaos.“ „Ein Chaos?“ „Ja, wie gesagt, die beiden haben eine Wette
abgeschlossen und wie die beiden nun mal so sind, wollte jeder nicht so einfach verlieren
und sie dachten sich die absurdesten Idee aus, um die Sprache zu lernen. Einmal musste
Simsala die beiden davor retten, nicht eingefangen zu werden und ein anderes Mal
bekamen beide riesigen Ärger da sie die Menschen in New Raport City beobachteten,
indem sie durch mich über die Dächer schwebten, da sie mich dadurch ja in Gefahr
gebracht hatten, doch dafür hab auch ich ärger bekommen, da ich niemals den beiden
hätte helfen dürfen, bei so einer Idee.“ erzählte Mewtu (w). „Und du hast es wohl
trotzdem getan.“ „Ja warum nicht? Ich bin seit ich erwacht bin mit den beiden befreundet
und ich muss zugeben, dass sie mich manchmal anstecken etwas zu tun, was uns
Probleme einbringen könnte oder uns in Gefahr bringt, aber das stört mich nicht. Wenn
die beiden nicht gewesen wären, wäre ich nie nach New Island geflogen, da ich am
Anfang Angst davor hatte, dass ich diesen Professor Fuji wieder begegne.“ erzählte
Mewtu (w), worauf Mewtu (m) sie fragend ansah.
„Du hattest Angst vor diesem Professor?“ „Hört sich jetzt etwas komisch an, das muss ich
zugeben, aber vergiss nicht, das ich zu der Zeit sehr klein war, ich war noch ein Junges.
Die schlechte Erfahrung die ich mit dem Wasser gemacht habe und dann noch die
Stimmen die ich gehört habe, haben mir immer wieder Alpträume beschert, worauf ich
große Angst hatte.“ erklärte sie, worauf Mewtu (m) nichts erwiderte, da er es sich nicht
so genau vorstellen konnte, da er als Junges ja geschlafen hatte und schon so
erwachte, wie er jetzt war. „Am besten ist, ich erzähle erst einmal weiter. Nach ein paar
Monaten, nach dem Sturm und New Island starb Simsala und ich wurde zur Beschützerin
dieser Insel ernannt. Ein halbes Jahr lang war auch alles in Ordnung, doch dann kamen
jeden Tag Trainer zu uns auf die Insel und manchmal sogar um die fünf Stück am Tag. Am
Anfang hatte niemand mit den Trainern gerechnet und mehrere sahen mich, worauf ich
ihnen natürlich die Erinnerung nehmen musste. Ich schickte dann ein Garados los,
welches die Trainer dann zurückbrachte, doch der Ansturm der Trainer hörte einfach
nicht auf. Jeden Tag kam einer und obwohl es auch ein bisschen nachließ, hörte es nicht
auf, dass in der Woche mindesten drei Trainer zu der Insel kamen. Da wir herausfinden
wollten, warum plötzlich so viele Trainer kamen, schickte ich Pikachu und Miauzi nach
New Raport City, doch sie konnten nichts herausfinden, nur das die Menschen in der
Stadt unsere Insel nach einer Insel aus einer Legende benannt hatten, Shima no Jiyu. Da
wir aber nichts herausfanden, schlugen Pikachu und Miauzi vor, das wir einfach einen
Trainer gefangen nehmen sollen und ihn ausfragen sollten, wenn es sein muss mit
Gewalt, doch ich war dagegen.“ “Warum? Du könntest ihn doch einfach die Erinnerung
daran nehmen.“ meinte Mewtu (m) und bekam einen entsetzten Blick von Mewtu (w).
„Ich hoffe, du kannst gleich deine Kaltblütigkeit erklären. Ich finde man darf niemanden
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quälen, weder Pokémon noch Menschen und selbst wenn ich ihnen die Erinnerung
nehmen würde, ihre Verletzungen blieben erhalten und es würde dann nicht lange
dauern, bis noch mehr Trainer zur Insel kommen würden um ein böses Pokémon
einzufangen, welches den Trainern nicht nur ihre Erinnerungen nimmt, sondern auch
noch verletzt.“ erwiderte Mewtu (w) und in ihrer Stimme konnte man etwas Wut
heraushören, die durch Mewtus (m) Aussage entstanden war. „Das ich so etwas sage,
hat mit meiner Vergangenheit zu tun.“ erwiderte Mewtu (m) nur, worauf sie ihn
fragend ansah. „Mit deiner Vergangenheit? Hast du auch schlechte Erfahrungen
gemacht?“ Auf ihre Frage hin nickte Mewtu (m) nur, worauf sie einfach weiterfragte.
„Was ist denn passiert? Ich bin fertig mit erzählen, das einzige was ich noch sagen könnte,
ist, das ich als Beschützerin jedem Pokémon hier auf der Insel helfen muss und auch
Streitereien zwischen den einzelnen Pokémon schlichten muss.“ sagte Mewtu (w) und er
wusste, das er jetzt mit erzählen dran war.
„Ich sage schon mal vorne weg, dass du mich gerne unterbrechen und Fragen stellen
darfst. Ich bin mir sicher, dass du das tun wirst.“ „Und wieso?“ unterbrach sie ihn, worauf
er kurz lächelte, während sie sich darüber ärgerte, das sie ihn schon unterbrochen
hatte. „Ich muss dir erst einmal sagen, das du dich bei den zwei Malen mit New Island
nicht getäuscht hast und wirklich meine Energie gespürt hat.“ erklärte Mewtu (m) und
wie er schon damit gerechnet hatte, unterbrach Mewtu (w) ihn. „Wie bitte? Du warst
auf New Island??? Warum warst du dann nicht da, als wir beim ersten Mal auf der Insel
ankamen? Und wieso flogen beim zweiten Mal diese komischen schwarzen Pokébälle
durch diese Festung? Und…“ Sie wollte schon weitere Fragen stellen, als Mewtu (m) sie
dann unterbrach. „Es wäre am Besten, ich erzähle von Anfang an und du stellst mir dann
deine Fragen.“ Daraufhin stoppte Mewtu (w) mit ihren Fragen und nickte, worauf
Mewtu (m) anfing zu erzählen.
„Nun, im Gegensatz zu dir, erwachte ich nicht als Junges im Labor, sondern war schon
ausgewachsen, doch die Wissenschaftler sahen in mir nur ein Versuchsobjekt." „Ein
Versuchsobjekt?“ „Ja, sofort nachdem ich erwacht war, wollten sie an mir Test
durchführen, worauf ich in meinen Zorn das Labor zerstörte und alle die sich in diesem
befanden tötete.“ antwortete er auf ihre Frage, worauf sie sofort eine neue stellte.
„Aber wo warst du dann, nachdem du das Labor zerstört hattest? Miauzi, Pikachu und ich
kamen nur ein paar Minuten später auf New Island, aber dann fanden wir nur das
zerstörte Labor.“
„Das ist richtig. Sofort nachdem ich das Labor zerstört hatte, kam aber schon der
Anführer von Team Rocket, Giovanni, nach New Island und bot mir an, ihn zu begleiten,
damit er mir zeigen konnte, wie ich meine Kräfte kontrollieren konnte. Doch für ihn war
ich auch nichts weiter, als sein persönliches Eigentum.“ „Sein Eigentum? Du bist doch kein
Ding, außerdem wer oder was ist Team Rocket?“ fragte Mewtu (w). „Team Rocket ist
eine Organisation, die Pokémon stielt, sie quält oder versucht aus ihnen Gewinn zu
erzielen und Giovanni ist der Anführer dieser Organisation. Außerdem war er es, der mich
hatte erschaffen lassen, aber ob er dich auch erschaffen lies, kann ich nicht sagen, da er
nie etwas von dir erzählt hatte.“ „Ist doch auch nicht verwunderlich oder? Ich bin doch
eigentlich Tod.“ erwiderte sie nur darauf, worauf er kurz lächelte und dann weiter
erzählte. „In meiner Wut wieder nur ausgenutzt zu werden, zerstörte ich auch sein Labor
und flog nach New Island zurück, wo ich dann aus dem zerstörten Labor meine Festung
aufbaute.“ „Du meinst dieses große Gebäude, nicht wahr? Aber warum hast du so etwas
gebaut?“ „Da muss ich dir gestehen, das ich durch den Gedanken, nur erschaffen worden
zu sein, um als Versuchsobjekt oder als Diener eines Menschens zu existieren, Hass für
Menschen empfand und ich mich an die Menschheit rächen wollte indem ich diese
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auslösche.“ „Die Menschheit auslöschen? Entschuldige wenn ich das jetzt sage, aber
hattest du sie damals noch alle?“ unterbrach Mewtu (w) ihn, während sie ihn entsetzt
ansah. „Ich weiß dass du das nicht so einfach verstehst. Du hattest ja nicht von Anfang an
so etwas durchgemacht. Du hast Pikachu und Miauzi kennen gelernt und dich mit ihnen
angefreundet, worauf du auch keinen Hass gegen irgendjemanden empfandest, doch ich
wurde von Anfang an nur benutzt und verraten und das von Menschen. Mein Hass gegen
sie war so groß, das ich alle vernichten wollte. Um mein Ziel zu erreichen, lockte ich
deshalb Pokémontrainer auf meine Inselfestung und fing ihre Pokémon mit den
schwarzen Pokébällen ein, die auch dich und Pikachu und Miauzi verfolgt hatten.“ „Und
wie wolltest du die Menschen auslöschen? Und was wolltest du mit den Pokémon und
außerdem wenn diese Pokébälle dir gehörten, hättest du diese nicht so programmieren
können, das sie nicht auf Pokémon losgeht, die keinen Trainer haben?“ fragte Mewtu (w)
wütend, da ihr wieder die Flucht vor eben diesen schwarzen Pokébällen ins
Gedächtnis kam. „Die Menschen wollte ich mit dem Sturm auslöschen, den ich
heraufbeschworen hatte und der mir auch als Test für die Pokémontrainer diente, damit
die besten zu meiner Insel kamen, da ich die stärksten Pokémon haben wollte, damit ich
diese klonen konnte.“ antwortete Mewtu (m), worauf sie ihn regungslos ansah, da sie
nicht glauben konnte, was er gesagt hat.
„Moment Mal, du hast die Pokémon, die du gefangen hast, geklont?“ „Ja und nachdem
die Klone auch zu mir stießen, wollte ich mit meinem Rachefeldzug beginnen, doch dann
stieß ich auf meinen stärksten Gegner. Du hattest seine Psychoenergie auch gespürt, als
ihr wieder New Island verlassen habt.“ erklärte Mewtu (m) und er erinnerte sich an den
Kampf mit Mew, aber ihm fiel auch Pikachus Warnung ein, das er ihr nicht von Mew
erzählen sollte, aber er musste ihr davon erzählen. „Diese andere Psychoenergie? Sie
war auch ganz schön stark aber was war das für ein Pokémon?“ fragte Mewtu (w), doch
er stellte ihr erst eine Gegenfrage. „Willst du das wirklich wissen? Pikachu und Miauzi
waren nämlich dagegen, das ich es dir sage.“ „Sie waren dagegen? Warum?“ Mewtu (w)
wusste nicht warum die beiden dagegen waren, doch das die es nun mal waren, gab
ihr zu Bedenken und sie konnte nicht verhindern, das sie nervös wurde. „Nun, sie
meinten, das du traurig darüber wärst, wenn ich dir von diesem Pokémon erzähle?“
antwortete Mewtu (m) auf ihre Frage, worauf sie noch verwirrter war. <Ich wäre
traurig, wenn ich von dem Pokémon erfahre? Was ist das denn für ein Pokémon?>
überlegte Mewtu (w) und musste zugeben, das er sie neugierig gemacht hatte.
„Also jetzt musst du mir sagen, welches Pokémon du auf New Island getroffen hast, du
hast mich neugierig gemacht.“ meinte sie nur, worauf Mewtu (m) nickte. „Nun, du
hattest schon mal von ihm eine Zeichnung auf New Island gefunden.“ gab Mewtu (m) ihr
einen Tipp, doch das half ihr nicht gerade. „Eine Zeichnung? Ich hatte noch nie eine
Zeichnung in der Hand, abgesehen von den Bildern der Farbeagle.“ widersprach sie
sofort. „Dann hab ich mich falsch ausgedrückt, du hattest die Zeichnung eines Pokémons,
welches aber auf einer Steintafel zu sehen war.“ half er ihr weiter, worauf sie kurz
überlegte, als ihr ein Gedanke kam, ihr Gesichtsausdruck aber zeigte, das sie hoffte,
das sie sich irrte.
<Das kann nicht sein.> dachte sie entsetzt und erinnerte sich daran, wie Pikachu auf
New Island ein Bild von einer Steintafel gefunden hatte, auf dem ein kleines
katzenähnliches Pokémon, mit einen langen dünnen Schwanz abgebildet gewesen
war, bevor sie sich wieder zu Mewtu (m) wendete.
„Du hast Mew getroffen?“ Doch als er nickte, widersprach sie sofort: „Aber das geht
doch gar nicht. Mew ist doch schon längst ausgestorben, also konntest du ihm gar nicht
auf New Island begegnen.“ „Ich kann verstehen, dass du das nicht glauben willst, aber es
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ist nun mal so. Mew war auf New Island und du hattest ja auch seine Psychoenergie
gespürt.“ sagte Mewtu (m), doch sie war darüber nicht glücklich. „Aber dann sind wir
wirklich nur Klone, Kopien oder auch nur Schatten von Mew.“ „Wir sind auch Klone, selbst
wenn es Mew nicht gäbe. Wir können es nicht ändern dass wir erschaffen wurden, aber
was ist daran so schlimm, das Mew lebt? Pikachu und Miauzi sagten mir zwar, das sie dich
immer mit der Begründung, dass du kein Klon sein könntest, da Mew nicht mehr lebe
aufgemuntert haben, aber wieso ist es für dich so schlimm, das du ein Klon bist?“ fragte
Mewtu (m), da er wirklich keine Ahnung hatte, was sie daran so schlimm fand ein Klon
zu sein.
„Ich finde es ja nicht schlimm ein Klon zu sein und ich weiß, dass ich so auf die Welt kam
und es nicht ändern kann, aber der Gedanke anders zu sein als alle anderen und dann von
jemanden nur eine Kopie zu sein, behagt mir nicht.“ erklärte sie und Mewtu (m)
verstand sie. „Aber den anderen Pokémon hier auf der Insel scheint es doch nicht zu
stören, dass du ein Klon bist.“ „Das liegt ja auch daran, das niemand weiß, das ich es bin.“
erwiderte sie auf Mewtus (m) Einwand, worauf dieser sie fragend ansah. „Niemand
weiß dass du ein Klon bist?“ Auf seine Frage hin nickte Mewtu (w) und erklärte es ihm:
„Als ich auf die Insel kam, wollte ich noch niemanden erzählen, das ich ein Klon bin, da ich
erst einmal die ganzen Pokémon kennen lernen wollte, ohne das sie mich als Klon, als
etwas anderes als sie selber, sahen. Nur Pikachu und Miauzi, welche beim Gespräch
zwischen Simsala und mir gelauscht hatten, wussten das ich ein Klon war. Doch im Laufe
der Jahre vergaß ich den anderen Pokémon zu erzählen, das ich ein Klon sei und selbst
jetzt als Beschützerin dieser Insel hab ich noch nicht mal den Botschaftern davon etwas
gesagt.“ „Was du aber schnell ändern solltest. Wenn es irgendwie anders herauskommt,
das du ein Klon bist, könnte es sein, das die Botschafter und auch die anderen Pokémon
denken, das du sie die ganze Zeit angelogen und betrogen hast, da du nie erzählt hattest,
das du ein Klon bist. Bevor es irgendjemand anderes herausfindet und dir dann dadurch
schadet, solltest du es zumindest den Botschaftern erzählen.“ meinte Mewtu (m) und sie
nickte nach kurzen Überlegen. „Du hast ja auch Recht, ich werde es den Botschaftern
bei der nächsten Versammlung erzählen, aber sag, was war denn jetzt mit Mew auf New
Island?“
„Ich kämpfte gegen Mew, während meine Klone gegen ihre Originale kämpften, doch als
Mew und ich all unsere Kräfte bündelten für die letzte große Entscheidung, schrie Ash
dass das Kämpfen aufhören sollte und rannte genau in unsere Attacken.“ erzählte
Mewtu (m) weiter, worauf sie ihn aber entsetzt ansah. „Aber Moment Mal, kein Mensch
kann solch einen Angriff überleben und doch stand er heute neben dir und sah sehr
lebendig aus. Wie hat er das überlebt?“ „Ich weiß nicht, ob du das kennst, aber nachdem
Ash sich geopfert hatte, weinten alle Pokémon um ihn, die Originale sowie die Klone…“
doch bevor Mewtu (m) weitererzählen konnte, wurde er schon wieder unterbrochen.
„Pokémontränen? Haben diese ihn ins Leben zurückgeholt?“ „Du kennst dies?“ „Ja,
Simsala hatte mir davon mal erzählt. Wenn ein Pokémon traurig ist und weint, sind seine
Tränen mit Leben erfüllt und können sogar vielleicht den Tod besiegen.“ erzählte Mewtu
(w), nach seiner Frage. Nachdem sie aber geendet hatte, bekam Mewtu (m) plötzlich
Kopfschmerzen und hielt sich den Kopf, als ihm ein Bild in Erinnerung kam, von einer
Stadt über der der Mond schien und diese sich auflösten und in der Dunkelheit
verschwanden während er eine Stimme hörte.

„Mein Papa erzählte mir in einer Gute Nachtgeschichte, dass, wenn Pokémon traurig
sind und weinen, ihre Tränen mit Leben erfüllt sind.“
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„Mewtu? Mewtu, was ist? Geht es dir nicht gut?“ Erst als Mewtu (w) ihn an der Schulter
rüttelte, verschwanden die Kopfschmerzen und er kehrte in die Realität zurück. „Was
ist? Du hast plötzlich so ein schmerzverzerrtes Gesicht gemacht und dir den Kopf
gehalten.“ fragte Mewtu (w) besorgt, doch er konnte ihr darauf keine Antwort geben,
da er selbst nicht wusste, was gerade passiert war. „Ich weiß nicht, ich bekam plötzlich
Kopfschmerzen, aber es ist schon wieder in Ordnung.“ beruhigt er sie, was auch Erfolg
hatte, nur er war noch beunruhigt, da er keine Ahnung hatte, was er da für eine Vision
hatte. Weder der Ort noch die Stimme sagten ihm etwas. Doch bevor er weiter
darüber nachdenken konnte, wendete er sich wieder zu Mewtu (w), welche aber ihn
auch schon wieder ansprach. „Dann hast du Ash also auf New Island kennen gelernt,
nicht wahr?“ „Das stimmt, aber am Besten sprichst du alle nicht auf New Island an, sie
können sich daran nicht erinnern. Nachdem Ash Opfer mir die Augen geöffnet hatte,
machte ich mich mit den anderen Klon-Pokémon auf die Suche nach einem Zuhause, doch
davor löschte ich von allen Pokémontrainern die Erinnerung aus, worauf alle mich
vergessen hatten.“ erzählte er ihr, worauf Mewtu (w) nickte. „Okay, ich werde sie nicht
darauf ansprechen, aber was ist dann passiert? Wo sind Mew und die anderen Klone?“
„Nachdem wir New Island verlassen hatten, verließ Mew uns und kehrte wohl in seine
Heimat zurück. Die Pokémon-Klone und ich fanden nach ein paar Monaten in der Johto-
Region auf dem Berg Quena im Tal der Reinheit ein neues Zuhause. Wir hofften an
diesem Ort Frieden zu finden, doch obwohl ich allen die bei dem Kampf auf New Island
die Erinnerung genommen hatte, gab es einen Menschen, der sich an mich erinnerte und
dessen größter Wunsch es noch immer war mich zu kontrollieren.“ erzählte Mewtu (m),
worauf sie ihn fragend ansah. „Sein größter Wunsch, dich zu kontrollieren?“ „Ja,
nachdem ein Monat vergangen war, kam Team Rocket zum Quena und mit ihnen ihr
Anführer Giovanni, welcher mich immer noch besitzen wollte und die Klone als Geiseln
nahm und mich so erpresste. Er zwang mich in ein Kraftfeld von zwei Maschinen zu
gehen, welche meinen Willen durch Schmerz, den sie mir zufügten, brechen sollten.“
erzählte er weiter, worauf Mewtu (w) ihn entsetzt ansah. „Das ist grausam, wie kann
dieser Giovanni nur daran denken, so etwas zu tun?“ „Er kann und es störte ihn nicht, das
einzige was er wollte, war, das ich ihm gehorchte und das tat, was er wollte. Ich weiß
nicht ob es Zufall war oder mehr, aber Ash und seine Freunde waren zu der Zeit auch da
und sie wollten mir helfen, doch da sie mich aus dem Kraftfeld nicht befreien konnte,
setzte ich meine letzten Kräfte ein um die Maschinen zu zerstören und nachdem ich es
geschafft hatte, brachte Ash mich zu einer heilenden Quelle die es auf dem Gipfel des
Quena gab, wo wir auch lebten, welche mich heilte. Ich löschte alle Erinnerungen an mich
aus dem Gedächtnis von Giovanni und den Team Rocket Mitgliedern.“ erzählte Mewtu
(m). „Und was ist mit den anderen Klon-Pokémon?“ „Wir trennten uns und gingen
verschieden Wege. Ich reiste immer nur nachts um die Gefahr entdeckt zu werden zu
mindern und da ich den Mond sowieso mehr mochte als die Sonne. Dann traf ich auf Ash,
der mir von der Einladung dieses Professors und dem seltenen Pokémon erzählte und da
ich wissen wollte, was das für ein seltenes Pokémon sei, folgte ich ihnen bis hier auf diese
Insel, wo ich dich dann traf.“ erzählte er zu Ende und Mewtu (w) fing an zu überlegen.
„Ich muss zugeben, du hast ganz schön was durchgemacht. Aber jetzt bin ich dieser
Wissenschaftlerin noch dankbarer, das sie mich ins Meer geschmissen hat, sonst wäre ich
vielleicht diesem Giovanni auch begegnet.“ „Begegnet bist du ihm indirekt. Als du mit
Pikachu und Miauzi zum ersten Mal nach New Island gingst, hast du von einem
schwarzen Helikopter erzählt, der euch entgegen kam. Dieser gehörte Giovanni.“ sagte
Mewtu (m), worauf Mewtu (w) wieder der Mann in Erinnerung kam, den sie in dem
Helikopter gesehen hatte. „Nur mal so als Frage, hat dieser Giovanni vielleicht kurze
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braune Haare, die er immer zurückgekämmt hat, trägt einen orangen Anzug und hat
immer einen bösen Blick?“ fragte Mewtu (w), worauf er sie erstaunt ansah. „Ja, du hast
ihn sogar sehr gut beschrieben. Bist du ihm doch einmal begegnet, ohne es zu wissen?“
fragte er nach, worauf sie nickte. „Also richtig begegnet kann man das nicht nennen. Ich
habe ihn in seinen Helikopter gesehen, als dieser an unseren Versteck vorbei flog.“
antwortete sie, als ihr einfiel, was Mewtu (m) ihr erzählt hatte, nämlich das er Giovanni
begleitet hatte und ihr kam ein mieser Gedanke. „Jetzt sag nicht, dass du auch in den
Helikopter gewesen bist.“ Erst durch ihre Frage kam es Mewtu (m) auch in den Sinn, das
die beiden sich sozusagen verpasst hatten und während er in dem Helikopter saß, war
er auch noch sozusagen an ihr vorbei geflogen.
Daraufhin nickte er nur, worauf Mewtu (w) schon etwas erwidern wollte, als die
beiden von unten jemanden rufen hörten. „Hey, Mewtu!“ Daraufhin schauten beide
hinunter und sahen unter der Weide ein Gengar stehen, welches erst etwas
verwundert zu den beiden hochsah, dann aber anfing zu lachen. „Das ist auch mal was,
da ruf ich nur Mewtu und schon schaut ihr beiden zu mir runter.“, lachte es weiter,
worauf Mewtu (m) fragend zu Mewtu (w) sah, welche ihm schnell erklärte, wer das
Gengar ist. „Dieses Gengar ist der Botschafter der Geist-Pokémon und immer so fröhlich
drauf. Also kümmere dich nicht darum, wenn er fast immer nur lacht.“ meinte sie und
sprang vom Baum, worauf ihr auch Mewtu (m) folgte.
„Ich hätte eigentlich nicht mit dir gerechnet Gengar. Sonst kommst du doch nur bei Nacht
raus.“ meinte Mewtu (w), worauf Gengar sie kurz irritiert ansah und dann wieder
anfing zu lachen. „Dann solltest du vielleicht mal durch die Fenster gucken und dann
merkst du vielleicht, dass es schon längst Nacht ist.“ Auf Gengar Aussage hin, sahen
sich die beiden Mewtu erst verwundert an, bevor sie zu den Fenstern sahen, um
festzustellen das Gengar Recht hatte, während das Licht des Mondes durch die
Fenster schien. „Wie es aussieht, haben wir ganz schön lange geredet.“ meinte Mewtu
(m) als er bemerkte, das Gengar ihn sehr stark musterte und begutachtete. „Ist du
irgendetwas?“ fragte Mewtu (m) nachdem ihm Gengar anfing mit seinen Blicken zu
nerven. Doch anstatt irgendwie verlegen zu werden, da Mewtu (m) ihn ertappt hatte,
fing er wieder an zu lachen. „Ich muss schon sagen, Latias hat kein Stückchen
übertrieben, als sie mir von dir erzählt hat.“
„Latias hat dir von ihm erzählt?“ fragte Mewtu (w) alarmiert, worauf Gengar nickte.
„Klar. Als ich aus meiner Höhle herauskam wartete sie schon, um mir zu erzählen, dass
endlich ein weiteres Mewtu hier auf unsere Insel gekommen war. Da sie ihn in
höchsten Tönen gelobt hatte, musste ich einfach kommen um ihn mir anzusehen.“,
antwortete Gengar, als er schon einen Schlag von Mewtu (w) auf den Kopf bekam. „Er
ist kein Ausstellungsstück Gengar, also rede nicht so respektlos.“ schimpfte Mewtu (w),
während Gengar sich den Kopf rieb. „Sei doch nicht immer gleich so wütend und
außerdem werde ich bestimmt nicht der einzige sein, der zu euch beiden kommen
wird. Du solltest dich schon mal darauf vorbereiten, erst mal ein paar Tage von den
ganzen neugierigen Pokémon beobachtet zu werden.“, warnte Gengar Mewtu (m),
worauf Mewtu (w) ihn doch etwas fragend ansah. „Wieso sollten alle Pokémon
kommen? Latias kann doch nicht zu jedem Pokémon geflogen sein und ihm davon erzählt
haben.“ „Stimmt, aber du hast doch wohl unser Informationsnetz vergessen. Wenn es
eine Neuigkeit auf der Insel gibt, erzählen alle diese an jeden weiter. Latias hat
sozusagen den Stein nur ins Rollen gebracht.“, erzählte Gengar, doch ihm verging das
Grinsen im Gesicht, als Mewtus (w) Augen anfingen weiß zu leuchten und sie alle
Selbstbeherrschung aufbringen musste, um nicht sprichwörtlich auszurasten. „Hat sie
sonst noch irgendetwas getan, was ich wissen sollte?“ fragte Mewtu (w), während sie
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versuchte, ihre Wut wieder unter Kontrolle zu kriegen, als Gengar sie noch mehr zu
Weißglut trieb. „Äh ja. Nachdem sie mir alles erzählt hatte, hat sie mir gesagt, das sie
als nächstes zu den Pelipper wollte und du weißt ja, das die Pelipper immer am
meisten alles rum erzählen, also müssten morgen alle Pokémon davon wissen.“ Sofort
wich Gengar weiter zurück, da schon um Mewtu (w) ihre Psychoenergie leuchtete, als
aber Mewtu (m) ihr beruhigend die Hand auf die Schulter legte, worauf sie sich etwas
abreagierte. „Dich jetzt aufzuregen bringt nichts. Spare dir deine Wut auf, bis du Latias
findest.“ Daraufhin nickte Mewtu (w) und kriegte sich auch wieder unter Kontrolle,
worauf Gengar sofort mit ihr weiter sprach. „Wie es aussieht, sollte Latias sich jetzt
gut verstecken, sonst werden die Chaneira und Heiteira, die sich um die verletzten
Pokémon kümmern, sehr viel Arbeit bekommen.“ Doch in Gedanken staunte er. <Nur
ein Satz und sie hat sich beruhigt. Dafür muss man das Mewtu loben, sonst hat das
noch nie jemand geschafft, nicht einmal Simsala.>
„Ach ja, Mewtu ich würde gerne wissen, was wir jetzt bezüglich des Streits zwischen
den Sarzenia und den Alpollo machen sollen. Sie streiten sich doch immer noch darum,
das die Alpollos nachts zu laut sind und sie während ihres Schlafes stören.“, meinte
Gengar, worauf die beiden anfingen, über diesen Streit zu reden. Mewtu (m) hörte
mehr nur mit halbem Ohr zu, da er noch immer wegen der Vision, die er hatte,
beunruhigt war.
’Mein Papa erzählte mir in einer Gute Nachtgeschichte, dass, wenn Pokémon traurig
sind und weinen, ihre Tränen mit Leben erfüllt sind’ <Ich bin mir sicher, das ich diesen
Satz noch nie gehört habe, doch er kommt mir so vertraut vor. Und dann diese Stadt
und der Mond die sich in der Dunkelheit auflösen… Ich war schon in vielen Städten
nachts, doch an so eine kann ich mich nicht erinnern und diese Stimme scheint von
einem Mädchen zu sein, doch ich kenne sie nicht, aber trotzdem scheint sie mir
vertraut. Wieso sind dieser Ort und die Stimme mir so vertraut?> Doch auch wie er es
drehte und wendete, Mewtu (m) konnte sich nicht an etwas erinnern, was ihm weiter
geholfen hätte, doch bevor er weiter nachdenken konnte, wurde er schon von Mewtu
(w) angesprochen.
„Ich muss mit Gengar kurz in den Wald der zum Strand führt um ihm zu helfen einen
Streit zwischen den Sarzenia und den Alpollo zu schlichten. Willst du mitkommen oder
möchtest du etwas alleine sein?“ Er fand es zwar nett, das sie ihm anbot sie zu
begleiten und eigentlich hätte er dem gerne zu gestimmt, doch durch die Vision war
er noch etwas durcheinander und musste erst einmal darüber nachdenken, weshalb er
ihr Angebot dankend ablehnte und meinte, das er noch in der Ruine bleiben würde,
worauf Mewtu (w) und Gengar die Ruine verließen, während er sich wieder auf den
Ästen der Weide niederließ um nachzudenken, während er durch ein Fenster den
Mond betrachtete.

Währenddessen in New Raport City
Ash, Misty, Rocko und Team Rocket hatten sich von Masao verabschiedet und
nachdem sie den neugierigen Leuten erzählt haben, das sie aufgegeben hatten,
gingen sie zu dem Haus von Professor Fuji, doch als sie klingelten, machte ihnen
immer noch keiner auf. „Na toll, der scheint immer noch nicht da zu sein.“, beschwerte
sich Ash. „Aber wie sollen wir dann herausfinden, wer dieser Professor eigentlich ist
und was er vorhat?“, fragte Misty, während Team Rocket wieder ging. „Hey, wo wollt
ihr hin?“, rief Rocko und die drei rannten ihnen hinterher. „Na wohin wohl? Wir wollen
warten bis es Nacht wird, dann können wir erst einbrechen.“, antwortete James,
worauf die drei entsetzt stehen blieben. „Ihr wollt da einbrechen?“, fragte Misty,

                http://www.animexx.de/fanfiction/145031/ Seite 31/36

http://www.animexx.de/fanfiction/145031


Shima no Jiyu, Insel der Freiheit

worauf Jessie sofort kontra gab: „Was sollen wir sonst tun? Wenn der Professor nicht
da ist, können wir nichts über ihn herausfinden, wenn wir auf brave Kinder machen.“
„Genau und bei Nacht ist es einfach irgendwo einzubrechen.“, meinte Mauzi und ohne
auf Ash und die andern beide zu achten, gingen Team Rocket davon, worauf die drei
ihnen nach kurzen Zögern folgten.
Als es dann Nacht war, waren vor dem Haus von Professor Fuji fünf Leute zu sehen,
welche darauf warteten, das Mauzi mit seiner Kralle die Tür öffnete, nachdem ihnen
niemand geöffnet hatte. „Wie lange dauert das denn noch Mauzi? Beeil dich ein
bisschen.“, drängte James, doch darauf bekam er nur eine patzige Antwort von Mauzi:
„Mach’s doch selber, wenn du meinst ich bin zu langsam.“ „Öffne lieber die Tür anstatt
zu reden, bevor uns noch jemand sieht.“, flüsterte Misty, als ein Klicken von der Tür
kam und sie aufging, worauf Mauzi seine Kralle wieder einzog. „Und offen, los.“, sagte
Jessie und sie gingen vorsichtig in Haus, wo Team Rocket gekonnt immer erst in die
einzelnen Zimmer späten um zu überprüfen, ob nicht doch jemand da war, doch ihre
Sorge war unbegründet, das Haus war vollkommen verlassen.
„Niemand da, der Professor scheint ausgeflogen zu sein.“, meinte Miauzi und Jessie
fuhr mit einen Finger über eine Kommode, worauf an ihrem Handschuh Staub hing.
„Und entweder putzt der nie oder war schon lange nicht mehr hier.“, meinte sie und
die Gruppe ging in das nächste Zimmer, wo nur ein paar Tische, ein großes Sofa und
ein Schrank standen und an der Wand war noch ein Computer, an dem sich sofort
James setzte. „Vielleicht finden wir hier die Antwort, was der Professor vorhat.“,
meinte er und fuhr den Computer hoch. „Aber was ist, wenn man ein Passwort
benötigt?“, fragte Rocko und wie er schon vermutet hatte, fragte der Computer nach
diesen, was James aber in keinster Weise zu stören schien. „Na dann wollen wir mal
sehen, wo der Computer so seine Lücken hat.“, meinte er und lockerte seine Hände,
bevor er anfing etwas auf der Tastatur einzugeben, worauf nach ein paar
Augenblicken die Anfrage nach dem Passwort verschwand und sie Zugriff auf den PC
hatten. Während Jessie und Mauzi in Jubel ausbrachen, starrten Ash, Misty und Rocko
staunend auf den Bildschirm und dann zu James. „Wie hast du das gemacht?“, fragte
Misty nach ein paar Sekunden, doch bevor James antworten konnte, übernahm Jessie
das schon in ihrer Freude. „James, deine Computerkenntnisse sind immer noch die
Besten.“ „Tja, auch wenn meine Familie der reinste Horror ist, war der Unterricht mit
Computern der Beste, den man kriegen konnte.“, meinte James, der einfach weiter
auf der Tastatur etwas eingab und auf dem Bildschirm das Wort Suchen erschien.
„Dann wollen wir doch mal sehen, was es mit dem so genannten seltenen Pokémon
auf sich hat.“, meinte James, als ein Text auf dem Bildschirm erschien und neben
diesen ein Bild von einem kleinen Mewtu, welches ein weißes Fell hatte und einen
violetten Schwanz und in eine Art Tank zu sein schien und schlief. „Oh ist das süß.“,
meinte Misty, doch James, welcher den Text neben dem Bild las, sah ernst auf den
Bildschirm. „Ja man kann es als süß bezeichnen, wenn man die Tatsache weglässt, das
dies, dieses weibliche Mewtu ist, welches wir auf Shima no Jiyu getroffen haben,
lebendig, und dieses Mewtu auf dem Bild Tod ist.“ „Tod?“, fragte Ash entsetzt und
auch die anderen konnten das nicht glauben. „Aber wenn das kleine Mewtu da, das
Mewtu ist, welches wir auf Shima no Jiyu getroffen haben, kann es doch nicht tot
sein.“, widersprach Rocko. „Ich sage nur das, was hier in dem Text steht und dieser
Text ist ein Bericht über die angeblich letzten Minuten des Mewtu und seinem Tod.“,
meinte James, worauf Mauzi sich einmischte. „Moment, hat Miauzi nicht gesagt, das
die Wissenschaftler das Mewtu auch für Tod gehalten haben und es in Wahrheit
lebte?“ „Stimmt, vielleicht war das Mewtu nie Tod und die Wissenschaftler dachten
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das nur.“, meinte Ash, worauf sich Jessie einmischte. „Versuch mal etwas
herauszufinden, weshalb er jetzt das Mewtu haben will.“ James nickte und wollte
gerade dem Computer den Befehl geben, als sie hörten, wie die Eingangstür zuschlug
und kurz danach jemand fluchte.
Sofort erstarrten alle zu Salzsäulen, als sie dann aber hörten, wie jemand den Flur
entlang ging, erwachte Team Rocket aus ihrer Starre und während James schnell den
Computer runter fuhr, packte Jessie Ash, Misty und Rocko und drängte sie zum Sofa,
wo die drei dann drunter krochen. Nachdem der Computer aus war, sahen sich Team
Rocket panisch um und rannten nach kurzen überlegen zum Schrank, in welchen sie
kletterten und schnell schlossen.
Als sie die Tür des Schrankes geschlossen hatten, kam auch schon jemand ins Zimmer
und ging zielgerade auf den Computer zu, genau an den Sofa vorbei, unter dem sich
Ash, Misty und Rocko mit Pikachu versteckten, doch sie konnten nicht die Person
sehen, sondern nur die Schuhe erkennen, während sie die Person leise fluchen hörten.
„Da sag ich noch, schließ die Tür leise und schon knallst. Ein Glück, dass der senile Idiot
nie da ist, sonst hätten wir jetzt ein Problem.“ <Diese Stimme, das ist ganz eindeutig
eine Frau, aber irgendwoher kenne ich die.> dachte Ash, als sie schon hörten, dass die
Person sich an dem Computer zu schaffen machte und etwas über die Tastatur
eingab. „Also wirklich, hat ja sein Passwort noch immer nicht geändert. Hat der etwa
noch gar nicht bemerkt, das ich mich schon drei mal hier eingehäckt hatte oder war
dieser verrückte Wissenschaftler noch kein mal von seinem Geheimlabor
zurückgekehrt?“, redete die Frau mit sich selbst, als noch jemand ins Zimmer kam.
„Ich habe alle Zimmer überprüft, aber wie es scheint, war er schon lange nicht mehr hier.“
„Das dachte ich mir schon Mamoru, aber heute zum Glück, da du ja so mit der Tür
knallen musstest.“, schimpfte die Frau, bekam aber sofort kontra. „Du hast es viel zu
spät gesagt. Als du meintest, ich solle die Tür schließen war es schon zu spät, also mach
mir keine Vorwürfe, außerdem wussten wir doch schon, das Fuji nicht da ist.“ „Ja schon,
aber das die Tür offen war stört mich doch etwas. Wir haben sie doch letztes Mal
abgeschlossen, als wir eingebrochen sind“, erwiderte die Frau, als Ash, Misty und
Rocko hören konnte, das die Person von der Tür zu der Frau gingen, doch das einzige
was sie sehen konnten, waren zwei schwarze Pfoten, die knapp an ihnen
vorbeigingen. <Pfoten? Ist das etwa ein Pokémon?> überlegte Misty, als schon das
Pokémon sich an die Frau wendete.
„Und? Steht irgendetwas Neues drin?“ „Nun, er hat wohl irgend so eine Art Verstärker
entwickelt, welcher die psychoenergetischen Kräfte erhöht, aber wozu, hat er hier
nicht stehen.“ „Also ich frage mich wie du es eigentlich schaffst, dich von diesem
Computer in seinen Hauptrechner einzuhäcken.“ meinte das Pokémon, worauf man die
Frau kichern hörte. „Also das ist keine Meisterleistung Mamoru, dieser Idiot hat nicht
mal eine Firewall errichtet und auch sonst keine Sicherung vor Häckern, er rechnet
wohl gar nicht damit, das sich irgendjemand in seinen Hauptrechner einhäcken
könnte. Aber das ist für uns gut, da es ein leichtes ist, an alle seiner Daten
heranzukommen, nicht nur an diese, die hier auf diesen Computer sind.“, erklärte die
Frau. „Aber wieso machst du das dann nicht von deinen Computer aus?“ „Da ich von
meinen Computer länger brauchte, da ich dann erst einmal die Verbindung zu seinen
Hauptrechner finden müsste und noch vieles mehr. Außerdem wollen wir doch
sowieso immer überprüfen, ob er mal wieder hier war, aber wie es scheint, verbringt
er nur noch seine Zeit in seinem Geheimlabor, welches wir aber noch immer nicht
gefunden haben.“ „Ich weiß, aber ich finde seine Aura einfach nicht, es ist so, als wäre sie
vollkommen verschwunden.“ meinte Mamoru. „Ich weiß und es wäre schön, wenn er
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auch vollkommen verschwinden würden, dann gäbe es keine Probleme mehr und auch
keine Trainer die für ihn nach Shima no Jiyu gehen, um Mewtu einzufangen.“,
antwortete die Frau, worauf die drei unter dem Sofa sich erstaunt ansahen. „Hast du
nicht gesagt, das wir diesen Namen nicht benutzen sollen?“ fragte Mamoru , worauf die
Frau sofort antwortete: „Nur wenn wir unter Leuten sind, aber hier ist ja niemand.
Also können wir ruhig Mewtu sagen, hört doch sowieso niemand.“ „Trotzdem vergiss
nicht das die Tür auf war, vielleicht ist hier doch jemand. Soll ich vielleicht mal
nachsehen?“ fragte das Pokémon, doch bevor die Frau antworten konnte, kam schon
aus dem Schrank, in dem sich Team Rocket versteckte ein Geräusch: „Woin.“
„Was war das?“ kam es auch sofort von Mamoru und Ash, Misty und Rocko konnten
sehen, wie die schwarzen Pfoten wieder an ihnen vorbei rannten, aber auch die Frau
folgte ihrem Pokémon. „Lass mich nachsehen Mamoru, halt dich erst zurück.“, befahl
sie und man könnte hören, dass das Mamoru einen Sprung nach hinten machte, nur
hinter dem Sofa aufzutauchen, worauf die drei unter den Sofa erstarrten und es fast
nicht mehr wagten zu atmen, da die Gefahr bestand, dass Mamoru sie entdecken
würde, doch da er kniete, konnten sie erkennen, das er von den Beinen aufwärts ein
blaues Fell hatten und da es sich mit seinen anderen Pfoten von Boden abstützen,
konnten sie noch erkennen, das diese genauso wie seine Füße schwarz waren und
eine Art Stachel auf ihren Handflächen hatten. Doch dann wurde ihre Aufmerksamkeit
wieder zum Schrank gezogen, wo die Frau aber schon war und gerade die Tür
aufmachte und die drei machten sich schon bereit, das es jetzt ein Problem geben
wird, als sie die Frau plötzlich lachen hörten. „Na so was, was machst du denn hier
Kleines?“, fragte sie bekam aber keine richtige Antwort: „Miau.“
„Entwarnung Mamoru, es ist nur ein Mauzi, es ist wohl durch die Tür hier
hereingekommen. Na komm her Kleines, ich bring dich wieder hinaus.“, meinte die
Frau, worauf die drei unter dem Sofa wieder Mauzi miauen hörten und die Frau
lachen. „Mamoru, du kannst wieder herauskommen.“, meinte die Frau, bekam aber
nur eine Antwort, während Mamoru weiter hinter dem Sofa verbarg. „Ich werde hier
lieber warten, bis du das Mauzi weggebracht hast, mir ist die Sache nicht ganz geheuer.“
„Na gut du alter Schwarzseher, ich bring das Mauzi kurz vor die Tür, stell solange
nichts an.“, meinte die Frau und die Versteckten konnten hören, wie jemand den
Raum verließ, während er ihr hinterher rief. „Was soll das heißen ‚stell nichts an’?“ Doch
anstatt eine Antwort zu bekommen, hörte man die Frau nur lachen und dann, wie eine
Tür geschlossen wurde. Nach ein paar Augenblicken kam die Frau dann in das Zimmer
zurück, worauf auch das Pokémon wieder hinter dem Sofa hervorkam.
„Also noch mal, was meintest du eben?“ fragte Mamoru und man konnte in seiner
Stimme ein kleines bisschen Zorn heraushören. „Ach jetzt komm schon Mamoru, das
war doch nur Spaß.“, meinte die Frau, als Mamoru schon protestierte. „Ja ja, schon gut,
aber was machen wir jetzt. Außer diese neue Information über diesen Verstärker findest
du nichts oder?“ fragte Mamoru und die Frau bestätigte das: „Genau, außer diesen
Verstärker scheint er nichts neues getan zu haben, aber das beunruhigt mich doch
schon. Wozu braucht er einen Verstärker, der psychoenergetische Kräfte stärker
macht?“ „Vielleicht um irgendwelche Tests mit Mewtu durchzuführen?“ schlug Mamoru
vor, doch die Frau widersprach sofort. „Bestimmt nicht. Fuji will sie nicht testen
sondern untersuchen und er würde sich doch nur selbst schaden, wenn er sie noch
stärker machen würde.“ „Da hast du Recht, aber was er sich in seinem kranken Hirn
ausdenkt, wissen wir ja nicht.“ „Das stimmt, aber auch wenn wir es nicht wissen,
behindern können wir ihn trotzdem. Ich hatte noch keine Gelegenheit meinen neu
erfundenen Virus auszuprobieren, aber jetzt haben wir doch ein interessantes
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Versuchsobjekt, den Hauptrechner von Fuji.“ „So wie du grinst, scheint die Wirkung
dieses Virus gar keine Gute zu sein, zumindest für Fuji.“ sagte Mamoru und man konnte
seine Freude richtig hören. „Oh ja, der Virus wird alle Daten still und heimlich löschen
und ist nicht aufzuhalten. Fuji sollte hoffen, das er eine Sicherungskopie hat, sonst
kann er von vorne anfangen. Wohl bekomm’s.“, antwortete die Frau und tippte nach
ein paar Sekunden etwas über die Tastatur ein und stand dann auf. „Ich bin dann
fertig. Den Computer können wir anlassen, wenn der Virus fertig ist, stürzt sowieso
das ganze System ab, komm Mamoru.“ „Na das wird Fuji freuen.“ meinte dieser nur und
die beiden verließen das Zimmer und nach ein paar Sekunden, hörten die anderen wie
die Tür zufiel, worauf dann Jessie und James aus dem Schrank fielen.
„Ein Glück. Sie hat uns nicht bemerkt.“, meinte James, während Ash, Misty und Rocko
unter den Sofa hervorkamen. „Was ist denn passiert?“, fragte Rocko, während Jessie
und James aufstanden. „Dieses blöde Woingenau kam wieder einmal ohne zu
überlegen aus seinem Pokéball, zum Glück hatte diese Frau nur eine der beiden Türen
geöffnet und so uns nicht gesehen, während Mauzi den Lockvogel spielte.“,
antwortete Jessie, als aber auch schon ein Ruf von dem Fenster zu hören war: „Hey,
könntet ihr mich wieder reinholen? Diese Frau hat mich vor die Tür gesetzt.“ Sofort
lief Misty zum Fenster unter welchem Mauzi stand und ließ diesen wieder rein, als sie
James fluchen hörten. „Verdammter Mist, dieser Virus verhindert jeden Befehl den
ich eingebe.“ „Kannst du nicht irgendetwas machen?“, fragte Rocko, während James
auf der Tastatur rumtippte. „Nein. Dieser Virus breitet sich so schnell aus, das der
Computer schon all meine Befehle ignoriert, ich kann nur noch eins versuchen.“,
antwortete James und drückte bei der Tastatur auf die Druck-Taste, worauf erst
einmal gar nichts passierte, dann aber auf dem Bildschirm kurz das Wort ‚Drucken’
erschien und der Drucker neben den PC ansprang. „Was druckt der denn jetzt?“,
fragte Mauzi, doch darauf konnte James ihm keine richtige Antwort geben. „Keine
Ahnung, ich konnte ja nicht bestimmen, was gedruckt werden soll und in der rasenden
Geschwindigkeit, in der der Virus alles löscht, können wir froh sein, das wir
Hauptsache etwas drucken können.“ „Dann tu doch was gegen diesen Virus.“, meinte
Ash, worauf Jessie sofort widersprach: „Und wie soll er das tun? Falls du der Frau nicht
zugehört hast, kann dieser Virus nicht aufgehalten werden.“ Und als wäre dass das
Stichwort gewesen, wurde der Bildschirm plötzlich schwarz. „Tja, das war’s dann. Der
Virus hat das System abstürzen lassen, jetzt kommen wir an nichts mehr ran.“, meinte
James und nahm das Blatt Papier aus dem Drucker und starrte dann fragend drauf.
Die anderen, die hinter ihm standen, konnten auch nicht viel damit anfangen. „Was ist
denn das?“, fragte Mauzi nachdem sie auf das Papier einfach nur gestarrt hatten. „Das
sieht aus wie ein Plan von einem Gebäude oder so, doch für was genau habe ich keine
Ahnung.“, antwortete Rocko und diesmal musste James ihm zustimmen. „Also ein
Plan von diesem Haus kann es nicht sein, dafür ist der Plan viel zu groß und dieses
Haus besitzt nicht eine große Halle.“ „Das heißt, damit können wir nicht fiel anfangen
und da der Virus der Frau auch alle Daten vernichtet hat, haben wir hier nicht mehr zu
tun.“, meinte Jessie, während James trotzdem vorsorglich den Plan einsteckte und sie
dann schleunigst das Haus verließen, aber nicht, ohne vorher die Tür wieder
abzuschließen.

„Also ich weiß nicht woher, aber ich kannte die Stimme dieser Frau. Rocko, weißt du
vielleicht wer das war?“, fragte Ash, nachdem sie am Strand entlanggingen. „Glaub mir
Ash, ich kenne diese Stimme auch, aber da ich so viele Frauen kenne, weiß ich einfach
nicht, zu wem sie gehört.“, antwortete Rocko, worauf Misty ihm am Ohr kurz zog.
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„Von den anderen Frauen wollen wir gar nichts wissen, aber mir kam diese Stimme
auch bekannt vor. Mauzi, du hast sie doch gesehen, wie sah sie aus?“ „Tja gesehen
kann man nicht genau sagen. Sie trug einen Mantel, der ihre Haare vollkommen
bedeckt und auch ihre Kleidung war nicht zu erkennen. Das einzige, was ich sehen
konnte, war ihr Gesicht, doch das hilft ja nicht gerade viel.“, antwortete Mauzi auf
Mistys Frage. „Aber wir wissen, dass sie ein Pokémon besitzt, welches den Namen
Mamoru trägt. Vielleicht können die Bewohner von New Raport City weiterhelfen.“,
überlegte James, während Ash sich wieder daran erinnerte, was sie unter dem Sofa
erkennen konnte. „Ein blaues Pokémon mit schwarzen Pfoten auf dessen Händen ein
Stachel war, was ist das denn für ein Pokémon?“ Doch keiner konnte ihm darauf eine
Antwort geben, als Rocko ein anderes Thema ansprach.
„Das werden wir schon noch herausfinden, doch jetzt kommt die Frage, wer wieder
nach Shima no Jiyu geht und den beiden Mewtu davon berichtet, dass wir nichts
gefunden haben, aber das die Frau von ihnen weiß.“ „Also ich weiß nicht, das Pikachu
auf der Insel schien ganz schön etwas gegen uns zu haben und wie das andere Mewtu
auf uns reagiert, will ich gar nicht herausfinden.“, meinte Ash und Misty nickte, als ihr
ein Einfall kam. „Ich weiß, wie wir es machen. Team Rocket geht nach Shima no Jiyu,
während wir die Einwohner von New Raport City über dieses Pokémon mit dem
Spitznamen Mamoru befragen.“ Doch damit waren nicht alle mit einverstanden.
„Warum sollen wir nach Shima no Jiyu? Ihr Knirpse könnt das auch tun.“, widersprach
Jessie wütend und auch James widersprach sofort: „Wie sollen wir auch zu der Insel
kommen? Unser Ballon ereilte Schiffbruch vor Shima no Jiyu, dank Mewtu.“
Doch der dritte in Bunde, war im Gegensatz zu den andern beiden begeistert. „Oh ja,
das ist eine gute Idee. Dann kann ich noch ein bisschen mich mit Miauzi unterhalten.“,
freute sich Mauzi, worauf Jessie und James ihn anstarrten, während Misty lächelte.
„Also vier gegen zwei sind dafür, das Team Rocket nach Shima no Jiyu geht, also ist es
entschieden. Masao wird euch drei bestimmt dahin bringen, wenn ihr ihm sagt, das ihr
noch etwas suchen müsste, das ihr bei euren Schiffbruch verloren habt.“ „Genau, also
ist es entschieden. Team Rocket fährt morgen früh mit Masao nach Shima no Jiyu und
wir drei versuchen etwas über dieses Pokémon Mamoru und seiner Trainerin
herauszufinden.“, bestimmte Rocko ohne auf die Proteste von Jessie und James zu
hören und er ging mit Ash und Misty zum Pokémoncenter, während Jessie und James
Mauzi in die Mangel nahmen.

So und Schluss.
Das war auch schon das vierte Kapitel und schon mal Sorry dafür, wenn der Kampf
zwischen den beiden Mewtu nicht gerade so toll beschrieben war. Im schreiben von
Kämpfen bin ich leider noch ein Anfänger. >.>
Nun ja, beim nächsten Mal dürfen Team Rocket wieder nach Shima no Jiyu und Bericht
erstatten, während Ash, Misty und Rocko versuchen Hinweise zu dem Pokémon mit
Namen Mamoru und seiner Trainerin zu bekommen.

Also dann, bis zum nächsten Kapitel
GoldenSun

P.S. Wie immer, bitte Kommis nicht vergessen. ^.~
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